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Im Inland kann nur durch die Post abonniert werden. 6efl. Abonnementsbeträge nicht an
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cltas AG.— Insertionstarif :20Rp.die einspaltige Millimeterzeile oder deren Raum;Ausland26Rp.
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Abhanden gekommene Werttitel. Titres disparus. Titoll smarriti.
Handelsregister. Registre du commerce. Registro dl commercio.
BRB betreffend die Allgemeinverbindlicberklärung einer im Dachdeckergewerbe verein¬

barten Erhöhung der Teuerungszulage. ACF donnant force obligatoire gdndrale ä
un rclävcmcnt de l'allocation de renebdrissement convenue pour les ouvriers couvreurs.
DCF concerncnte Ii conferlmento del carattere ohbligatorio generale ad un aumento
deü'indennitä di rincaro, convenuto nel mestiere del copritetto.

Mitteilungen — Communications — Comunlcuzionl

Verfügung Nr. 51 des EVD betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung (Boart-Prcis). Ordonnance n° 51 du DEP concer-
naut le coüt de la vie et les mesures destlndes ä protdger le marchd (prix du «boart»).
Ordinanza N. 51 del DEP concernente il costo della vita e i prowedimenti per
proteggere l'approwigionsmento normale del mercato (prezzi del «hoart •)

Verfügung Nr. 135 des KEA über die Abgabe von Lehens- und Futtermitteln (Einlagerung
von Fleisch und Herstellung von Fleischkonserven). Ordonnance n° 185 de l'OGA
concernant la vente de denrdes alimentaires et fourragdres (stockage de la viande
et fabrication de conserves). Ordinanza N. 185 dell'UGV concernente la vendlta di
derrate alimentär: e foraggi (immagazzinamento di carne e fabbricazlone di conserve
di carne).

Weisungen Nr. 66 der Sektion Fleisch und Schlachtvieh des KEA betreffend Fleisch-
einlagcrnng 1945/46. Instructions n° 66 de la Section viande et bdtail de boucherie
de l'OGA concernant le stockage de la viande en 1945/46.

Verfügung der Sektion für Obst und Obstprodukte des KEA betreffend die Versorgung
des Landes mit Süssmost. Ordonnsnce de la Section des fruits et ddrivds de fruits
de l'OGA snr le ravitaillcment du pays en cldre doux. Disposizionl della Sezione
della frutta e dei derivatl di frutta dell'UGV concernenti l'approwigionamento del
paese con sidro dolce.

Instructions n° 82 BH de la Section du hois de l'OGIT concernant le hois de feu (ramas-
sage et utilisation des cöncs de sapln) [rectification].

Postverkehr mit und über Frankreich. Service postal avec la France et en transit par
ce pays.

Non tar allcstire gli stampati prima dell'approvazione della ragione sociale.
Schweizerische Nationalbank; Auswels. Banque nationale suisse, situation hebdomadaire.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttltei - Titres disparus - Titoii smarriti

Aufrufe — Sommations

Es wird vermisst: Schuldbrief vom 20. September 1927, von Fr. 8000,
haftend auf Grundbuch Aarau Nr. 363, zugunsten der Allgemeinen Aargauischen

Ersparniskasse Aarau und zu Lasten des Emil Anton Wassmer, sei.,
gewesener Architekt, Aarau.

Der unbekannte Inhaber dieses Wertpapieres wird aufgefordert,
dasselbe binnen einem Jahre, d. h. bis 26. Mai 1946, dem Bezirksgericht Aarau
vorzulegen, ansonst dasselbe als kraftlos erklärt würde. (W 189s)

Aarau, den 23. Mai 1945. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief vom 23. April 1932, per Fr. 3000,
auf Frau Witwe Anna Maria Franziska Gantner, geborene Voser, geboren 1867,
von Eglisau (Zürich), in Würenlos wohnhaft gewesen, als Schuldnerin,
lautend, haftend auf Grundbuch Würenlos Nr. 349 im II. Rang und Nr. 480
im IV. Raug.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiermit die Aufforderung,
denselben binnen Jahresfrist, d.h. bis 26.Mai 1946, dem Bezirksgericht
Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen würde.

Baden, den 24. Mai 1945. (W 187'2)

Das Bezirksgericht.

Le dätenteur des deux livrets n03 11931 et 4264 de la Caisse d'öpargne
cantonale vaudoise; de l'obligation au porteur de fr. 1000, sörie 5 U, n° 800,
de la Banque cantonale vaudoise, avec feuille de coupons; des trois
obligations au porteur, sörieS, 3'/*%, du Credit fonoier vaudois, nos 4027 et 4107,
de fr. 500 chacune, et n° 8358 de fr. 1000, aveo feuilles de coupons; des
deux obligations au porteur de la SociötA cooperative de consommation de
Lausanne et environs, n° 2433 A de fr. 1000, et n° 2798 A de fr. 500, aveo
feuilles de coupons; des trois actions nominatives de fr. 200 l'une, avec
coupons n" 17 et suivants attaches, de la societe Fromages Jura vaudois SA.,
ä Lausanne, n°> 866 ä 868,

est soram6 de rae les produire jusqu'au 30 septembre 1945, faute de quoi
l'annulation en sera prononc6e. (W 113s)

Le president du Tribunal du district de Lausanne.
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Kraftloserklärungen — Annulations

Da der im Schweizerischen Handelsamtsblatt und im Aargauischen'
Amtsblatt von 1944 als vermisst ausgeschriebene Schuldbrief im 2. Rang,
vom 24. August 1934, von Fr. 3000, haftend auf Grundbuch Küttigen Nr. 1920,
zugunsten der «Kobag» Aktiengesellschaft Basel und zu Lasten des Edmund
Wehrli, Mechaniker, Rombach, Küttigen, binnen der angesetzten Frist von
einem Jahre von niemandem vorgewiesen worden ist, wird dieses Papier
als niehtig und kraftlos erklärt. (W 190)

Aarau, den 23. Mai 1945. Das Bezirksgericht.

Der Gerichtspräsident I von Thun hat nach Ablauf der Auskündungs-
frist unterm heutigen Tage kraftlos erklärt:
1. Inhaberschuldbrief A, vom 13. Januar 1939, Belege Serie HI/8325, von

Fr. 10 000;
2. Inhabersehuldbrief B, vom 13. Januar 1939, Belege Serie HI/8325, von

Fr. 10 000, haftend im H Rang in Konkurrenz auf Grundstück von Hilterfingen

Nr. 565 des M. R. Hartmann, Erlachstrasse 21, Bern;
3. Inhaberschuldbrief A, vom 13. Januar 1939, Belege Serie HI/8324, von

Fr. 10 000;
4. Inhaberschuldbrief B, vom 13. Januar 1939, Belege Serie HI/8324, vort

Fr. 10 000, haftend im n. Rang auf Grundstück Nr. 566 von Hilterfingeä
des M. R. Hartmann, Erlaehstrasse 21, Bern. (W 188)

Thun, den 24. Mai 1945. Der Gerichtspräsident I: Ziegler.

Handeisregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
' 18. Mai 1945. Mühlen, Maschinen usw.

Daverio & Cle., Kommanditgesellschaft, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 69 vom
24. März 1943, Seite 667), Erstellung von Mühlen, Fabrikation von und
Handel mit Maschinen aller Art usw. Der Kommanditär Joseph Meyer*
Daverio ist infolge Todes aus der Gesellschaft ausgeschieden; seine Kom-
manditbeteiligung sowie Prokura sind erloschen. An dessen Stelle ist sein
Sohn Heinrich Meyer, von Basel und Zürich, in Zürich, als Kommanditär
mit einer Kommanditsumme von Fr. 1000 in die Gesellschaft eingetreten.
Demselben ist Einzelprokura mit Ausdehnung auf Veräusserung und Be*
lastung von Liegenschaften erteilt.

18. Mai 1945. Getreidemühlen, Speicher- und Siloanlagen usw.
Daverio & Cle. A.-G., in Zürich 5 (SHAB. Nr. 60 vom 13. März 1943,
Seite 580), Erstellung von Getreidemühlen, Speicher- und Siloanlagen usw.
Joseph Meyer-Daverio ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Das Mitglied Dr. Ernst Henricl
ist nun Vizepräsident des Verwaltungsrates und führt Einzelunterschrift.
Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt Heinrich Meyer, von Basel
und Zürieh, als Delegierter, und Ernst Meyer, von Basel, beide in Zürich.
Sie führen an Stelle der bisherigen Kollektivprokura nun Einzelunterschrift.
Der Kollektivprokurist zeichnet nun mit je einem der Einzelunterschrift
führenden Verwaltungsratsmitglieder Gustav Daverio, Heinrich Meyer oder
Ernst Meyer.

18. Mai 1945.
Daverio-Stiftung, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 224 vom 25. September 1937,
Seite 2180). Joseph Meyer-Daverio ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Mitglied
des Stiftungsrates gewählt Walter Rutishauser, von Sommeri (Thurgau),
in Zürich. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

18. Mai 1945.
Viehzuchtgenossenschaft Eigg, in Elgg (SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1945,
Seite 138). Mit Besehluss vom 7. April 1945 hat die Generalversammlung
neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes angepasste
Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft ist, die Viehzucht im
allgemeinen zu heben und speziell durch Heranbildung rassenreiner
Zuchtviehstämme der Simmentaler Fleckviehrasse und der Schwyzer Braunviehrasse

den Genossenschaftern die Viehhaltung rentabel zu gestalten.
Bekanntmachungen erfolgen im Publikationsorgan der Gemeinde Elgg (zurzeit
« Winterthurer Volksblatt»in Elgg) und, soweit gesetzlich vorgeschrieben,
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht wie bisher
aus 5 Mitgliedern. Präsident oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift

mit dem Aktuar.
18. Mai 1945.

Milchgenossenschaft Nänlkon-Werrlkon, in Uster (SHAB. Nr. 87 vom
15. April 1932, Seite 910). Albert Weber und Albert Hager sind aus dem
Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Fritz Denzler,
bisher Aktuar, ist nun Quästor; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurden in den Vorstand gewählt Max Ochsner, von Uster, in Nänikon,
Gemeinde Uster, als Präsident, Walter Pfistcr, von und in Uster, als Vize-
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Präsident, und Albert Zimmermann, von Wattenwil (Bern), in Nänikon,
Gemeinde Uster, als Aktuar. Präsident oder Vizepräsident führen
Kollektivunterschrift je mit dem Aktuar.

18. Mai 1945. Schokolade usw.
Sturzenegger G.m.b.H., bisher in Zürich 4 (SIIAB. Nr. 251 vom 28.
Oktober 1942, Seite 2455), Fabrikation von Schokolade usw. Durch Bcschluss
der Gcsellschaftervcrsammlung vom 12. April 1945 wurde der Sitz nach
Adliswil verlegt und die Statuten dementsprechend revidiert. Gcschäfts-
lokal: Webereistrasse.

18. Mai 1945. Textilien usw.
SETARTI A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 157 vom 9. Juli 1943, Seite 1574).
Durch Bcschluss der Generalversammlung vom 20. April 1945 wurden
die Statuten revidiert. Die Gesellschaft bezweckt den Handel mit und die
Fabrikation von Artikeln verschiedener Art, vornehmlich Textilien, die
Beteiligung an verwandten Unternehmungen, die Uebernahmc und den
Weilerbelricb solcher Unternehmungen sowie die Täligung aller Geschäfte,
welche der Zweck der Gesellschaft mit sich bringen kann. Alfred Ramscycr
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen.
Einzclprokura wurde erteilt an Alfred Düggclin, von Lachen (Sehwyz),
in Zürich.

18. Mai 1945.
Volkshaus-Genossenschaft Winterthur, in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 28
vom 5. Febi uar 1942, Seite 269). Richard Basslcr ist ans der Verwaltung
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Ludwig Lenzlinger, von
und in Winterthur, bisher Beisitzer, ist nun Präsident. Der Präsident oder
der Vizepräsident führt Kollcktivuntcrschrift je mit dem Sekretär oder
dem Kassier. •

•

18. Mai 1945.
Konservatorium Zürich, Allgemeine Musikschule, Berufsschule, Stiftung.1
in Zürich 1 (SHAB. Nr. 143 vom 23. Juni 1943, Seite 1423). Die Unterschrift

von Carl Vogler ist erloschen. Rudolf Wittelsbach, von Tägcrwilen,
in Zollikon, führt als neu gewählter Direktor Kollektivunterschrift. Präsident,

Aktuar und Qnästor des Vorstandes sowie der Direktor führen je zu
zweien Kollektivlinterschrift.

18. Mai 1945. Apparatebau, technische Neuheiten.
H. Fierz, in Züri eh (SHAB. Nr. 152 vom 4. Juli 1942, Seite 1538), Apparatebau,

technische Neuheiten. Der Firmainhaber wohnt nun in Zürich 6.
Neues Geschäftslokal: Pflugstrasse 15.

18. Mai 1945.
M.Müller, Glas, in Zürich (SITAB. Nr. 266 vom 12. November 1941,
Seite 2275). Der Geschäftsbereich wird wie folgt umsclrrieben: Handel mit
Flachglas und Fabrikation von Sicherheitsglas. Der Firmainliaber wohnt
nun in Zürich 9.

18. Mai 1945. Pelzwaren.
Sylvia Preiss & Co., Kommanditgesellschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 157
vom 8. Juli 1941, Seite 1326), Pelzwarcn. Der Kommanditär/Prokurist'
Richard Cosman ist staatenlos.

18. Mai 1945. Küchenmaschinen usw.
A. Wäfler, in Zürich (SHAB. NT. 137 vom 14. Juni 1940, Seite 1085),
Vertrieb der Küchenmaschinen «Roko» usw. Neues Gcschäftslokal:1
Regensbergstrasse 129.

18. Mai 1945. Radioartikel, Coiffeurgeschäft.
Hermann Gehn, in Uster (SHAB. Nr. 147 vom 27. Juni 1933, Seite 1546),-
Handel mit Radioartikeln, Coiffeurgeschäft. Die Firma wird infolge Fehlens
der Voraussetzungen der: Eintragspflicht auf Begehren des Inhabers
gelöscht.

19. Mai 1945.
Ausbau A.G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 156 vom 8. Juli 1937, Seite 1618).'
Durch Beschluss der Generalversammlung vom 11. Mai 1945 wurden die
bisherigen 30 Namenaktien zu Fr. 500 in 15 Inhaberaktien zu Fr. 1000
umgewandelt. Sodann wurde das Grundkapital von Fr. 15 000 durch Ausgabe

von 35 Inhaberaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 50 000 erhöht. Es zerfällt •

in 50 volleinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. In Anpassung hieran und
an die Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes wurden neue
Statuten angenommen, wodurch die eingetragenen Tatsachen folgende
weitere Aenderung erfahren; Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre können durch
eingeschriebenen Brief erfolgen, sofern sie der Verwaltung bekannt sind und
das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt. Dr. Eduard Lombard j

ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen."
Als einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzel Unterschrift wurde
gewählt Dr. Heinrich Hitz, von Florgen, in Zollikon.

19. "Mai 1945.
Schaflr & Mugglln, Bauunternehmung A.G., Zweigniederlassung in
Zürich. Unter dieser Firma hat die Aktiengesellschaft« Schafir & Mugglin,
Bauunternehmung A.G. », mit Sitz in Liestal, die am 24. April 1945 im
Handelsregister Basel-Land eingetragen wurde (SHAB. Nr. 98 vom 28.April
1945, Seite 973), in Zürich eine Zweigniederlassung errichtet. Zweck der ;

Gesellschaft ist der Betrieb einer Bauunternehmung, insbesondere die
Uebernahmc und Weiterführung des bisher durch die Kollektivgesellschaft
Schafir & Mugglin, Ingenicure, Bauunternehmung, in Liestal, geführten
Geschäftes. Die Gesellschaft kann alle direkt oder indirekt mit ihrem
Gesellschaftszweck und mit der Anlage ihres Vermögens in Verbindung stehenden
Geschäfte abschliessen, ihre Tätigkeit auf verwandte Branchen ausdehnen
und sich an andern Unternehmungen beteiligen. Diese Zweigniederlassung
wird vertreten durch Alexander Schafir-Laubscher, von Zürich, in Muri
bei Bern, als Präsident des Vcrwaltungsrates; Gustav Mugglin-Müller, von
Sursee, in Muri bei Bern, als Vizepräsident des Vcrwaltungsrates; Hans
Nipkow-Roebroeck, von Stäfa, in Küsnacht (Zürich), als Direktor; Max
Oswald-Stocker, von Aadorf, in Auenstein (Aargau), als Direktor; August
Eisinger-Schafir, von Basel, in Licstal, als Direktor. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates zeichnen einzeln, die Direktoren kollektiv zu zweien.
Domizil: Rämistrasse 6, in Zürich 1, eigenes Lokal.

19. Mai 1945.
Personalfürsorgestiftung der Genossenschaft für Volksapotheken In Zürich,
in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen
Urkunde vom 9. Mai 1945 eine Stiftung. Ihr Zweck ist die Fürsorge für die
Angestellten der «Genossenschaft für Volksapotheken in Zürich», in
Zürich, in dem vom Stiftungsrat zu bestimmenden Umfang gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Invalidität, Alter, Tod und anderweitige unver- '

schuldete Notlage. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von
5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Albert Winkelmann, von und in
Zürich, Präsident, sowie Ernst Oetiker, von und in Zürich, Aktuar, und
August Strculi, von ITorgcn, in Zollikon, weiteres Mitglied des Stiftungsrates,

führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Domizil: Langstrasse 39,
in Zürich 4, bei der Genossenschaft für Volksapothcken in Zürich.

19. Mai 1945.
Genossenschaft für Volksapotheken in Zürich, in Zürich 4 (SIIAB. Nr. 214
vom 15. September 1912, Seite 2077). Durch Beschluss der
Delegiertenversammlung vom 18. Dezember 1944 sind die Statuten ergänzt worden.
Die eingetragenen Tatsachen erfahren keine Aendeiung.

19. Mai 1945.

Textllabfall-Aktiengesellschaft, in Zürich 3 (SHAB. Nr. 117 vom 20. Mai
1938, Seite 1129). Albert Jud sen. ist als Vcnvaltungsratsmitglied
zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges Mitglied
des Vcrwaltungsrates gewählt Dr. jur. Ferdinand Elsener, von und in
Rapperswil (St.Gallen). Er führt Einzelunterschrift.

19. Mai 1945. Parfümericprodukte usw.
Caprice A.G., in Zürich 9 (SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1945, Seite 301),
Parfiimerieprodukte usw. Robert Haller, von und in Zürich, wurde zum
Geschäftsführer ernannt. Er führt Kollektivunterschrift mit dem cinzel-
zeichnungsberechtigten Verwaltungsratsnütglicd Walter Kade.

19. Mai 1945. Scidcnwarcn, Nouvcautes usw.
E. Nebel & Co., Kommanditgesellschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 140 vom
18. Juni 1940, Seite 1105), Seidenwaren, Nouvcautes usw. Eiuzelprokura
ist erteilt an Arturo Giacomctti, von Vicosoprano (Graubünden), in Zürich.

19 Mai 1945
Erwin Nebel Stiftung der Firma E. Nebel & Co., Soleries & Nouveautes,
Zürich, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 166 vom 20. Juli 1943,- Seite 1657). Werner
Büche ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Kollektivunterschrift ist erteilt an Albertine Lips, von Wädens-
wil, und Ella Ullrich, von Zürich, beide in Zürich. Die Zeichnung aller
Kollcktivzeichnungsberechtigter erfolgt je zu zweien.

19. Mai 1945.
Aluminium Licht A.G., in Zürich 3 (SHAB. Nr. 164 vom 15. Juli 1944,
Seite 1607). Die Prokura von Friedrich Krommes ist erloschen. Neues
Geschäftslokal: Sihlstrassc 22, in Zürich 1.

19. Mai 1945.
Konsum Baer-Pfister & Co. Aktiengesellschaft, in Zürich 3 (SHAB. Nr. 211
vom 11. September 1942, Seite 2053). Alwin Schmid und Edgar Baur,
bisher Prokuristen, wurden zu Geschäftsleitern ernannt und führen an Stelle
der bisherigen Kollektivprokura nun Kollektivunterschrift.

19. Mai 1945. Lebensmittel.
Adolf Imhof, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Adolf Imhof, von Altnau
(Thurgau), in Baar (Zug). Lebensmittelgeschäft. Schaffhauserstrasse 18.

19. Mai 1945. Orthopädische Artikel.
Heinrich Bemhardsgrütter, in Zürich (SHAB. Nr. 103 vom 3. Mai 1944,
SciLe 1006), orthopädische Artikel. Diese Firma wird infolge Verlegung des
Sitzes nach St.Gallen (SHAB. Nr. 112 vom 16. Mai 1945, Seite 1104) im
Handelsregister von Zürich von Amtes wegen gelöscht.

Bern — Berne — Berna

Bureau Inlerlaken
21. Mai 1945.

Wohnbaugenossenschaft Unterseen, in Unterseen. Unter dieser Firma
besteht eine Genossenschaft im Sinne des 29. Titels des Schweizerischen
Obligationcnrechtes, welche bezweckt, die Wohnungsnot in der Gemeinde
Untersccn zu beheben und ihren Mitgliedern gesunde und billige Wohnungen
zu beschaffen. Die Statuten datieren vom 12. März 1945. Das Genossenschaf

tskapital zerfälltin Anteilscheine zu Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen
erfolgen, soweit nicht von Gesetzes wegen Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist, durch den Amtsanzeiger von
Intcrlaken. Die. Verwaltung besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Es führen
der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar die Unterschrift kollektiv

zu zweien. Präsident ist "Johann Jakob Kcllcnberg, von Roggwil (Thurgau),

in Unterseen; Vizepräsident ist Hermann Meyer, von Därligen, in
Unterseen, und Aktuar ist Oskar Klöti, von Rothrist, in Intcrlaken.
Gcschäftslokal: Beatenbcrgstrasse 87.

Bureau de Saignelögicr (district des Franchcs-Monlagncs)
19 mai 1945. Assortiments pour öchappements, etc.

Fabrlque Huot S.A., aux Bois (FOSC. n° 153 du 3 juillct 1941, page 1294).
En remplacement de Charles-Ferdinand Perret, demissionnairc, dont la
signature est radibe, l'assemblee generale, tenuc le 25 avril 1945, a nommä
president du conscil d'administration Edgar Nicolet, de La Sagne,
ä La Ghaux-de-Fonds (dejä inscrit comme administrateur), et administrate

ur: Paul-Albert Tuetey, de Couvet, au Locle. La soeibtb est engagde par
la signature collective ä deux des administrateurs Edgar Nicolet et Paid-
Albert Tuetey, et par la signature du fondö de procuration, Charles Meylan,
avec un des administratenrs ci-dcssus ddsignds,

Bureau Seldosswil (Bezirk Konolfingen)
4. Mai 1945. Mechanische Konstruktionswerkstättc, Pumpen.

Fr. Bier! & Cie., in Münsingen. Unter dieser Firma besteht eine
Kommanditgesellschaft, die am 2. Januar 1945 begonnen hat. Einziger
unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Fritz Bieri, von Schangnau, in
Münsingen. Kommanditäre sind: Franz Bieri, von Schangnau, in
Münsingen, mit'einer Kommandite von Fr. 15 000; Werner Bieri, von Schangnau,

in Münsingen, mit einer Kommandite von Fr. 1000. Die beiden
Kommanditen sind durch Barzahlung voll libbriert. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Friedrich Bieri», in
Münsingen. Dem Gesellschafter Franz Bieri ist Einzelprokura erteilt. Mechanische

Konstruktionswerkstättc und Pumpenbau.
4. Mai 1945. Pumpen.

Friedrich Bieri, in Münsingen, Pumpcnbau (SHAB: Nr. 295 vom 18. De*
zember 1942, Seite 2874). Die Firma wird infolge Uebcrganges von Aktiven
und Passiven an die Firma «Fr. Bieri & Gib. », in Münsingen, gelöscht.
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Bureau Thun
18. Mai 1945. Schuhe.

Gottfried Knutti, in Oberhofen am Thunersec, Schuhhandlung und
Schuhmacherei (SHAB. Nr. 228 vom 1. Oktober 1931, Seite 2106). Die
Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht. Aktiven und Passiven
werden von der nachstehend eingetragenen Firma « Frau Wwe. E. Knutti-
Frutiger», in Oberhofen am Thunersee, übernommen.

18. Mai 1945. Sehuhe.
Frau Wwe. E. Knutti-Frutiger, in Oberhofen am Thunersee. Inhaberin
der Firma ist Witwe Elisabeth Knutti, geborene Frutigcr, von Därstetten,
im Längenschachen, Gemeinde Oberhofen am Thunersee. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der vorstehend gelöschten Firma « Gottfried

Knutti », in Oberhofen am Thunersee. Schuhhandlung und
Schuhmacherei.

22. Mai 1945.
Spar- und Leihkasse in Thun, in Thun, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 153
vom 5. Juli 1943, Seite 1541). Aus dem Verwaltungsrat ist ausgeschieden
der bisherige Vizepräsident Oskar Roost; seine Unterschrift ist erloschen.
An dessen Stelle wurde zum Vizepräsidenten gewählt Hans Berger, von
und in Thun. Zum Prokuristen wurde ernannt Fritz Luginbühl, von Bowil,
in Thun. Hans Berger und Fritz Luginbühl führen die Unterschrift sowohl
für den Hauptsitz Thun als auch für die Filialen kollektiv zu zweien mit
einem andern Zeichnungsbcrcchtigten.

Bureau Trachselwald
14. Mai 1945.

Spar- und Leihkasse Huttwil, in Huttwil, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 238 vom 10. Oktober 1944, Seite 2254). In der Generalversammlung
vom 3. März 1945 wurde das Aktienkapital von Fr. 700 000 erhöht um
Fr. 300 000 auf Fr. 1 000 000 durch Ausgabe von 600 Inhaberaktien zu
Fr. 500. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital
beträgt nun Fr. 1 000 000, eingeteilt in 2000 Aktien zu Fr. 500; es ist voll
einbezahlt. Die übrigen Aenderungen sind nicht publikationspflichtig.
Aus dem Verwaltungsrat sind ausgeschieden infolge Rücktritts: Jakob
Aeschlimann und Jakob Andreas Leuenberger, ferner infolge Todes:
Fritz Lanz und Ernst Fiechter. Durch Neuwahlen konstituiert der.Ver¬
waltungsrat sich nun wie folgt: Präsident: Emil Minder, von und in Huttwil

(bisher); Vizepräsident: Walter Lüdi, von Heimiswil, in Huttwil
(bisher); Fritz Wüthrich, von Trub, in Huttwil (bisher); Jakob Kohler,
von Sumiswald, in Eriswil (bisher); Hans Lanz, von und in Rohrbach
(neu); Fritz Grädel, von und in Huttwil (neu); Robert Burkhardt, von
Schwarzhäusern, in Huttwil (neu); Johann Anliker, von und in Gondiswil
(neu); Ernst Leuenberger, alliöBinggeli, von und in Huttwil (neu). Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

Obwalden — Unterwald-ie-haut — Unterwaiden alto
19. Mai 1945. Maschinen usw.

Julius von Rotz, in Kerns, «Avro »-Vertretung für Import und Export
von Maschinen und Waren aller Art sowie Patentverwertung (SHAB.
Nr. 81 vom 9. April 1945, Seite 799). Die Firma ändert in der Geschäftsnatur

das Wort «Avro » in « Ivro » ab.
19. Mai 1945. Rauchwaren und Touristen-Proviant.

H.Meier-Haas, in Sachsein. Inhaber der Einzelfirma ist Hans Meier-
Haas, von Villmergcn (Aargau) und Zürich, in Sachsein. Rauchwaren und
Touristen-Proviant.

19. Mai 1945. Viehhandel usw.
Gasser Paul, in Alpnaeh. Inhaber der Einzelfirma ist Paul Gasser, von
Luzern, in Alpnacli. Viehhandel und Landwirtschaft.

19. Mai 1945. Autogarage usw.
Paul Fischer, in Alpnaeh. Inhaber der Einzelfirma ist Paul Fischer, von
Geuensee (Luzern), in Alpnaeh. Autogarage, Motos, Velos, Handel und
Reparaturen, Taxibetrieb.

19. Mai 1945. Huf- und Wagenschmiede usw.
Aug. von Moos, in Sachsein. Inhaber der Einzelfirma ist August von Moos,
von und in Sachsein. Mechanische Huf- und Wagenschmiede, sanitäre
Anlagen.

Nidwaiden — Unterwaid-le-bas — Unterwaiden basso

19. Mai 1945.
Krankenkasse fremder Arbeiter im Kanton Unterwaiden nid dem Wald,

- in Stans, Genossenschaft (SHAB. Nr. 292 vom 15. Dezember 1942,
Seite 2842). Aus dem Vorstand ist ausgeschieden Moritz Odermatt,
Präsident; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Vorstand wurde gewählt
Louis Oechslin, von Einsiedeln, in Stans, als Präsident. Präsident und Aktuar
zeichnen kollektiv zu zweien.

Glarus — Glaris — Giarona
28. April 1945. Bauliche Unternehmungen.

Aktiengesellschaft Conrad Zschokke, Zweigniederlassung Näfeis, in Näfels.
Uttter dieser Firma hat die Aktiengesellschaft « Societe anonyme Conrad
Zschokke (Aktiengesellschaft Conrad Zschokke »), mit Sitz in Genf, durch
Beschluss des Verwaltungsrates vom 1. März 1945 in Näfels eine
Zweigniederlassung errichtet. Die Firma ist in Genf am 18. Januar 1923
eingetragen worden (SHAB. Nr. 60 vom 13. März 1945, Seite 592). Sie bezweckt
das Studium, die Leitung und die Ausführung von baulichen Unternehmungen

jeder Art, insbesondere von Wasserkraftanlagen in der Schweiz
und im Ausland. Die Gesellschaft ist ermächtigt, alle Geschäfte zu tätigen
sowie sich mit allen Unternehmungen, entweder allein oder in Beteiligung,
zu befassen, die mit dem Hauptzweck in Verbindung stehen. Diese
Zweigniederlassung wird durch Jacques Strickler, von Zürich und Stäfa, in
Corbeyrier sur Aigle (Waadt), als Leiter mit Einzelprokura vertreten. Das
Geschäftslokal befindet sich in den Bureaux der «Aktiengesellschaft
Arnold Bosshard », in Näfels.

18. Mai 1945. Beteiligungen usw.
Atiisal A.G., in Glarus, Erwerb und-Verwaltung von Beteiligungen
jeder Art an andern Unternehmungen und Vornahme aller nötig erscheinenden

Transaktionen (SHAB. Nr. 155 vom 4. Juli 1931, Seite 1501).
Aus dem Verwaltungsrat ist Dr. jur. Hans Stockar infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges
Verwaltungsratsmitglied gewählt Dr. jur. Alfred Kolb, von Güttingen (Thur-
gau), in Zürich; er zeichnet einzeln.

19: Mai 1945.
'

Dorfkrankenkasse Moliis, in Mollis, Genossenschaft (SHAB. Nr. 104
vom 4. Mai 1944, Seite 1015). Der bisherige Aktuar Fridolin Wcber-Zwicky
ist zum Verwalter ohne Unterschrift und neu als Aktuar ist Rudolf Zwicky-
Zimmermann, von und in Mollis, gewählt worden. Der Präsident und
der Aktuar zeichnen kollektiv unter sich.

19. Mai 1945.
Konsumverein Netstal, in Netstal, Genossenschaft (SHAB. Nr. 178
vom 1. August 1940, Seite 1391). Der Aktuar Franz Hösli-Ender ist aus
dem Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
als Aktuar das bisherige Mitglied Adolf Hüsser, von Winterthur, in Netstal,
gewählt. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen kollektiv zu zweien.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Chätel-St-Denis

17 mai 1945. Menuiserie.
Georges Vionnet et Fils, ä Attalens, societe en nom collectif, entreprise
de menuiserie (FOSC. du 4 avril 1934, n° 104, page 1091). Andre Vionnet,
fils de Georges, de et ä Attalens, fait partie dela societe, laquelle est composöe
des membres suivants: Georges, Paul et Andre Vionnet.

22 mai 1945.
Fonds de prävoyance en faveur du personnel de la societe Cigares Samas
S.A., ä Chätel-St-Denis. Sous cette denomination, il a £t£ constituö,
selon acte authentique dresse le 7 mai 1945, une fondation regie par les
articles 80 et suivants du CC. Elle a pour but d'assister le personnel de la
fondatrice, en particulier d'aider les employes et ouvriers, ainsi que leur
famille, ä faire face aux consequences öconomiques defavorables resultant
notamment de la vieillesse, du decös, de la maladie, de l'invalidite, du
chömage ou de tout autre cause. La gestion de la fondation est confiöe ä
un conseil de fondation eompose d'un ä trois membres, nommös par le
conseil d'administration de la fondatrice. Le conseil de la fondation peut
designer uu organe de contröle charge de la verification des comptes. Le
conseil de fondation est actuellement eompose de Franjois Masson, de Vey-
taux, ä Vevey. II engage la fondation par sa signature individuelle. Siege
de la fondation: dans les locaux de la societe «Cigares Samas S. A.».

Bureau de Fribourg
5 mai 1945. Imineubles.

Labora S.A., ä Fribourg. Suivant acte authentique et Statuts du 7 avril
1945, il a ete eonstituö, sous cette raison sociale, une societe anonyme qui
a pour but: a) l'achat des immeubles dösignes sous les articles 4139 et 4140
du registre foncier de la eommune de Fribourg, d'une superficie de 1600 ma
taxes fr. 640, pour le prix de fr. 17 600; b) la construction, sur les deux
pareelles de terrain, de deux immeubles locatifs suivant plans et devis
reconnus et auxquels soit rapport; c) l'accomplissement de toutes activites
et de tous actes juridiques propres ä atteindre ccs buts, ainsi que toutes
activites en relation directe ou indirecte avec les objets principaux, la
societe pouvant s'intöresser directement ou indirectement ä toutes operations

immobiliferes, financiers et economiques en relation avec ce genre
d'aetivite. Le capital social est fixe ä fr. 50 000, divisd en 50 actions nominatives

de fr. 1000 chacunc, libörö jusqu'ä concurrence de fr. 20 000. Les
publications de la societe sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La societe est administr6e par un conseil d'administration de
1 ä 3 membres. Celui-ci est compose de: Simon Piantino, de et ä Fribourg,
president; Denis Papaux, de et ä Treyvaux, vice-president; Albin Bseriswyl,
de et ä Fribourg, secretaire. La societe est engagöe par la signature
collective du president et d'un autre membre du conseil d'administration.
Bureau: Route de Berne 34, chez Piantino firres.

18 mai 1945. Immeubles.
Les Pergoias S.A. Fribourg, ä Fribourg, operations immobilieres (FOSC.
du 24 novembre 1944, n° 277, page 2599). Suivant proces-verbal authentique
de son assemble generale du 15 mai 1945, la societe a revise ses Statuts
sur le point suivant: La societe est administree par un conseil d'administration

compose de 1 ä 5 membres. Le conseil d'administration est compose
de Guillaume Weck, de Fribourg, Pierrafortscha, Bösingen-le-Grand et
Avry-devant-Pont, ä Granges-Paccot, president (nouveau); Joseph Fischer,
vice-president (dejä inscrit comme president), et Simon Piantino, secretaire

(dejä inscrit comme membre). Canisius Vonlanthen a cesse d'etre
secretaire; sa signature est radiee.. La societe sera engagee par la signature
individuelle de Guillaume Weck. Les autres administrateurs n'ont plus
ce pouvoir. En consequence, les signatures de Joseph Fischer et Simon
Piantino sont eteintes. Adresse actuelle de la societe: Rue de Romont 18,
dans les bureaux de Guillaume Weck. •'

19 mai 1945.
Fonds de secours du Chantier d'impregnation des bois Antonin Weck, ä

Fribourg. Sous cette denomination, il a ete constitue, par acte authentique
du 19 fevrier 1945, une fondation qui a pour but de venir en aide aux
employes et ouvriers du chantier susnomme au moyen d'attributions de bicn-
faisance de toute sortc qui pourront leur etre faites. Les prestations aux-
quelles le fondateur est oblige en vertu de la loi ou par contrat de travail
sont interdites ä la fondation. L'organe de la fondation est le conseil de
fondation qui est compose de deux membres ou plus nommes par le. fondateur.

Parmi eux se trouve obligatoirement le fondateur; un representant
du personnel employe peut aussi faire partie du conseil de fondation.
Antonin Weck, de et ä Fribourg, est president; Lucie Weck, de et ä

Fribourg, vice-presidente. La fondation est engagee par la signature individuelle

d'Antonin Weck et de .Lucie Weck. Siege: Avenue du Guintzet 22,
chcz Antonin Weck.

19 mai 1945. Licences, participations, etc.
Icare S.A., ä Fribourg (FOSC. du 9 mai 1938, n° 107, page 1026). Werner
de Steiger a cesse d'etre president du conseil d'administration; sa signature
est radiee.

19 mai 1945. Transports, combustibles.
Pavoni, Aubert et Cie, S.A., ä Fribourg, transports, combustibles (FOSC.
du 13 avril 1943, n° 86, page 838). Suivant procäs-vcrbal authentique de
son assembiee generale du 15 mai 1945, la societe a modifie sa raison sociale
qui sera « Pavoni, Aubert & Cie S.A. (P.A.C.S.A.) et porte son capital
social de fr. 50 000 ä fr. 100 000 par remission de 50 actions de fr. 1000
chacune, nominatives, entierement liberecs, soit pour fr. 27 000 par
compensation avec des creanccs contre la societe et pour fr. 23 000 en especes.
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Lcs Statuts ont ele modifies en consequence. Le capital social, entiercmcnt
libeie, est actuellement de fr. 100 000, divise en 100- actions nominatives
de fr. 1000.

22 mai 1945.
Caisse du Credit Mutuel de la Paroisse de Treyvaux, ä Treyvaux, society
cooperative (FOSO. du 5 mars 1941, n° 54, page 451). Ignace Pasquier a
cess6 d'etre president du comite et Jacques Guillet d'en 8tre le vice-president;
leurs signatures sont radiees. Ont etc 61us: president du comite: Louis
Verly, de et a Treyvaux (inscrit comme membre); vice-president: Joseph
Quartenoud, de et k Treyvaux (inscrit comme membre). La soeiöte est
engagee par la signature collective ä deux du president, du vice-president
et du secretaire du comite de direction.

Bureau Murlen (Bezirk See)
18. April 1915. Baugeschäft.

Offner & Egger, in Rlurten, Baugeschäft (SIJAB. Nr. 276 vom 25.
November 1943, Seite 2622). Die Gesellschaft ist seit dem 1. April 1945
aufgelöst. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird die Firma gelöscht.

Bureau Tajers (Bezirk Sense)
21. Mai 1945. Wirtschaft.

Monika Kolly, in Tentliugen, Betrieb der Gemeindewirtschaft Tent-
lingen (SHAB. Nr. 64 vom 17. März 1933, Seite 652). Die Firma wird infolge
Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

Sololhurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

17. Mai 1945.
UNION Schweizerische Einkaufs-Gesellschaft Ölten USEGO, in Ölten,
Genossenschaft {SHAB. Nr. 115 vom 17. Mai 1944, Seite 1119). Aus der
Verwaltung ist der Direktor Gotthold Brandenberger infolge Todes
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Zu Direktoren wurden
ernannt: Walter Brandenberger, Präsident des Direktoriums, bisher
stellvertretender Direktor, Paul Rötheb und Willy Kläger, bisher Vize-
dircktoren. Zum Vizedirektor wurde Alois Job, Prokurist, ernannt. Seine
Prokura ist erloschen. Die Direktoren, der Vizedirektör und die Prokuristen
zeichnen je zu zweien kollektiv. Der Prokurist Rudolf Ruchti wohnt nun
in Winterthur. Domizil: Solothurncrstrasse 231.

Basel Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
17. Mai 1945.

Schweizerische Bankiervereinlgung (Association Suisse des Banquiers)
(Associazione Svizzera del Banchleri), in Basel, Verein (SHAB. Nr. 224
vom 23. September 1944, Seite 2119). Die Unterschrift des Sekretärs
Dr. Adolf Jann ist erloschen.

17. Mai 1945. Chemische und pharmazeutische Produkte.
CIBA Aktiengesellschaft, in Basel (SHAB. Nr. 109 vom 12. Mai 1945,
Seite 1079). Die Unterschriften des Vizedireklors Dr. Heinrich Bernhard
und des Prokuristen Dr. Erwin Boedeckcr sind erloschen. Der Prokurist
Robert Hotz ist nun Bürger von Riehen.

17. Mai 1945. Textilwaren, Konfektion usw.
Hoklelba A.G., in Basel, Textilwaren, Herren- und Knabenkonfektions-
und Massgesckäft (SHAB. Nr. 272 vom 20. November 1933, Seite 2714).
Die Gesellschaft hat sich durch Bcschluss der Generalversammlung
vom 9. April 1945 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzclfirma «Alfred
Hofmann», in Basel.

17. Mai 1945. Textilwaren, Herrenkonfektion usw.
Alfred Hofmann, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Georges Alfred
Hofmann, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Hokleiba A.G. », in Basel. Betrieb eines Textilwaren-,

Herrenkonfektions- und Massgeschäftes. Streitgasse 20.
17. Mai 1945. Informationen, Inkassi.

Adam Buser, in Basel (SHAB. Nr. 248 vom 23.Oktober 1929, Seite 2116).
Die EinzeJfirma wird infolge Todes des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

17. Mai 1945. Patentverwertung.
Herma A.G., in Basel, Verwertung von Patenten aller Art (SHAB. Nr. 76

vom 3. April 1945, Seite 759). Nachdem der Konkurs über die
Aktiengesellschaft mangels Aktiven eingestellt und das Verfahren geschlossen
worden ist, wird die Firma gemäss Artikel 66, Absatz 2, der Verordnung
von Amtes wegen gelöscht.

17. Mai 1945.
Paul Fischer, Isolierungen, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Paul Fischer, von Meisterschwanden, in Basel, mit seiner Ehefrau Helena,
geborene Schuh, in Gütertrennung lebend. Spezialgescliäft für Isolierungen
gegen Kälte- und Wärmeverlust, Feuchtigkeit sowie Schall. Handel mit
Isohermaterialien. SissachcrsLrasse 29.

17. Mai 1945. Wirtschaft.
H. Stump-Ruckstuhl, in Riehen (SHAB. Nr. 187 vom 12. August 1938,
Seite 1782). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

18. Mai 1945.
Orell Füssli-Annoncen A.G., Zweigniederlassung in Basel (SHAB.
Nr. 282 vom 1. Dezember 1941, Seite 2435), mit Hauplsitz in Zürich.
Zum Subdirektor wurde ernannt der bisherige Prokurist Jakob Wyser;
er zeichnet zu zweien.

18. Mai 1945. Architektur, Hoch- und Tiefbau usw.
Vibag A.G., in Basel (SHAB. Nr. 149 vom 28. Juni 1944, Seite 1452).
In der Generalversammlung vom 15. Mai 1945 wurden die Statuten
abgeändert und die Namenaktien in Inhaberaktien umgewandelt. Die weiteren
Statutenänderungen berühren die publizierten Tatsachen nicht. Das
Aktienkapital von Fr. 50 000 ist nun voll einhezahlt.

18. Mai 1945.
Folgende Einzelfirmen werden infolge Todes der Inhaber von Amtes

wegen gelöscht:
1. Yiehhandel.

Clement Hecker, in Basel, Handel mit Klein- und Grossvieh (SHAB.
Nr. 101 vom 3. Mai 1926, Seite 802).

2. Lingerie usw.
G. Mundt-Volkart, in Basel, Lingerie, Manufakturwaren, Mercerie und
Bonnctcrie (SHAß. Nr. 278 vom 26. November 1918, Seite 1837).

18. Mai 19-15. Radio.
Lukas Bürgin & Co., in Basel, RadiohandeJ (ST1AB. Nr. 49 vom
28. Februar 1938, Seite 456). Die Kollcktivgesellschaft nimmt ferner ia
die Natur des Geschäftes auf: Handel mit Erzeugnissen der Radioindustrie
en gros.

18. Mai 1945.
P. A.Widmer « Libro-Verlag », bisher in Bern (SHAB. Nr. 69 vom 23. März
1945, Seite 682). Die Firma hat den Sitz von Bern nach Basel verlegt.
Inhaber ist Paul Alfred Widmer, von Basel, nun in Basel. Herausgabe und
Selbstverlag eigener Werke. Im langen Loh 166.

18. Mai 1945. Wirtschaft.
L. Zehntner-Scharer, in Basel (SHAB. Nr. 67 vom 21. März 1939, Seite
582). Die Einzclfirma hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Centralbahn-
strassc 19.

18. Mai 1945.
Unterstützungsfonds der Buss Aktlengeseilschaft, in Basel (SIIAB.
Nr. 268 vom 16. November 1943, Seite 2559). Durch Urkunde vom 30. April
1945 wurde das Statut mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde vom
9. Mai 1945 abgeändert. Der Name der Stiftung lautet nun Unterstützungsfonds

der Buss A.G. Aus der Stiftungskommission ist Louis Bernhaid
Ammann ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in die
Stiftungskommission wurden gewählt Walter Buss-Hofstetter, von und
in Basel, und Wilhelm Kapp, von Basel, in Birsfelden; sie zeichnen zu
zweien.

19. Mai 1945. Architckturbureau.
Eckenstein & Kelterborn, in Basel (SHAB. Nr. 162 vom 16. Juli 1931,
Seite 1554). Einzeiprokura wurde erteilt an Conrad Müller, von Bonfol,
in Basel.

St Gallen — St Gall — San Gallo

19. Mai 1945. Textilwaren.
Franz Schneider, in St.Gallen, Vertretungen in Textilwaren (SHAB.
Nr. 211 vom 8. September 1944, Seite 2002). Diese Firma ist infolge Aufgabe

des Geschäftes erloschen.
19. Mai 1945.

St.Fiden-Apotheke E.Küng, in St.Gallen (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli
1939, Seite 1499). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

19. Mai 1945. Gasthaus, Metzgerei.
Frau Ida Reimaun-Weber, in Azmoos. Inhaberin dieser Firma ist,
mit Zustimmung des Ehemannes, Ida Reimann, geborene Weber, von Wald
(Zürich), in Azmoos, güterrechtlich getrennte Ehefrau des Walter Reimann.
Gasthaus und Metzgerei « Zum Ochsen ».

19. Mai 1945.
Christian Vetsch-Tischhauser, in Grabs, Ferggerei in Hand-, Tüchli-
und Schiffliwarcn (SHAB. Nr. 270 vom 17. November 1933, Seite 2687).
Die Firma wird abgeändert in C.Vetsch Stickereien.

19. Mai 1945.
Orell Füssli-Annoncen A.-G., Zweigniederlassung in St.Gallen
(SHAB. Nr. 34 vom 10. Februar 1945, Seite 340), mit Hauptsitz in Zürich.
Als Mitglied des Vcrwaltungsrates wurde neu gewählt Dr. jur. Heinrich'
Naucr. Er bleibt Direktor und führt wie bisher Kollektivnnterschrift.
Jakob Wyser, von Niedergösgen, in Aarau, winde zum Subdirektor ernannt.
Er führt Kollektivuutcrschrift.

19. Mai 1945.
Feuerungstechnik A.G. St.Gallen, in St.Gallen (SHAB. Nr. 84 vom
12. April 1945, Seite 835). Neues Geschäftslokal: Theaterplatz 2.

19. Mai 1945. • -

Stiftung zur Hebung des Schiesswesens in Bazenheid, in Bazenheid, Gemeinde
Kirchberg, Stiftung (SHAB. Nr. 40 vom 18. Februar 1929, Seite 339).
Der bisherige Präsident Ferdinand Legeret ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde zum Präsidenten
ernannt der bisherige Aktuar Meinrad Oberholzer. Paul Bachmann, von
Sternenberg (Zug), in Bazenheid, Gemeinde Kirchberg, wurde zum Aktuar
ernannt. Präsident und Aktuar führen Kollektivunterschrift.

19. Mai 1945. Holzwaren.
Hermann Mäder, in Altstätten, Holzwarenfabrikation (SHAB. Nr. 17

vom 22. Januar 1943, Seite 182). Der Bezirksgerichtspräsident von
Oberrheintal hat durch Urteil vom 23. April 1945 über den Inhaber den Konkurs
eröffnet. Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die Firma von Amtes
wegen gestrichen.

19. Mai 1945.
Anbaugenossenschaft Wll und Umgebung, in Wil (SHAB. Nr. 107 vom
10. Mai 1943, Seite 1047). Diese Genossenschaft hat in der Generalversammlung

vom 21. April 1945 ihre Auflösung beschlossen. Die Liquidation
wird unter der Firma Anbaugenossenschaft Wll und Umgebung In Llq.
durch die Liquidatoren Paul Hürlimann, von Krummenau, in Kirchberg,
und Albert Senn, von Mosnang, in Kirchberg, durchgeführt. Sie zeichnen
kollektiv zu zweien wie bisher.

Tburgau — Thurgovle — Turgovla
18. Mai 1945.

Aktiengesellschaft Neuenschwander'sche Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung,

in Weinfelden (SHAB. Nr. 206 vom 4. September 1933, Seite
2095). Gemäss Generalversaromlungsbeschluss vom 11. April 1945 wurde der
Gesellschaftszweck wie folgt neu festgesetzt: Betrieb der Verlagsbuchhandlung

sowie Verpachtung der Buchdruckerei, Setzerei und Buchbinderei. Die
Statuten wurden entsprechend revidiert. Das Aktienkapital von Fr. 50 000
ist voll liberiert.

22. Mai 1945.
Genossenschaft Industrie-Anbau Thnrgau (IAT), 'in Weinfelden (SHAB.
Nr. 105 vom 7. Mai 1943, Seite 1024). In der Generalversammlung vom
23. April 1945 wurden die Statuten revidiert Der Zweck wurde wie folgt
neu umschrieben: Gemeinsame Erfüllung der den Mitgliedern durch die
kriegswirtschaftlichen Bestimmungen auferlegten Anbauverpfliclitungen;
Beitrag zur Sicherung der Versorgung der nichtlanchvirtschaftliclien
Bevölkerung mit Bodenerzeugnissen. Zur Erfüllung dieses Zweckes bebaut die
Genossenschaft das ihr vom Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amt zur
Verfügung gestellte Land. Sie kann ausserdem privatrechtlich Land und
Gebäude pachten. Die übrigen Aenderungen berühren die publizierten
Tatsachen nicht.
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22. Mai 1945.
Teigwarenfabrik Frauenfeld A. G. vorm. Gebr. Rutishauser, in Frauenfeld

(SHAB. Nr. 118 vom 22. Mai 1943, Seite 1156). Als weiteres Mitglied
wurde Ernst Kneubiililer, von Zell (Luzern), in Frauenfeld, in den
Verwaltungsrat gewühlt. Er führt wie bisher als Direktor Kollektivuntersehrift
zu zweien. Die Prokura von Hanna Rutishauser ist erlosehen. "

22. Mai 1945.
Allgemeiner Konsumverein Oberhofen-Münehwilen und Umgebung, in
Oberhofen bei Münch wilen (SHAB. Nr. 112 vom 16. Mai 1945, Seite 1105).
Die Genossenschaft hat gemiiss Generalversammlungsbesehluss vom
18. Januar 1942 neue, den Vorschriften des revidierten Obligatiouenrechts
angepasste Statuten angenommen. Der Zweck besteht in der Förderung der
sozialen Wohlfahrt und Verbesserung der Lebenshaltung der Mitglieder
durch genossenschaftliche Selbsthilfe. Die Genossensehaft sueht diesen Zweck
insbesondere zu erreichen durch gemeinsame Deckung des Bedarfs der
Mitglieder an Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen in guter Beschaffenheit

und deren Abgabe zu billigem Preis unter Befolgung des Grundsatzes
der Barzahlung. Die Bekanntmachungen erfolgen im «Genossenschaftliehen
Volksblatt» und in den vom Gesetz vorgeschriebenen Fällen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus mindestens 3
Mitgliedern. Der Präsident, der Vizepräsident, der Aktuar und der Verwalter
zeichnen von nun an kollektiv zu zweien unter sich.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

18 mai 1945. Bois, scierie, etc.
Fritz Joseph, ä L'Auberson riere Ste-Croix. Le chef de la maison est
Fritz Joseph, fils de Paul, de Ste-Croix, ä L'Auberson riere Ste-Croix.
Commerce de bois, seierie et caisserie.

Bureau de Lausanne
7 mai 1945.

Compagnie de mdcanique et d'electricltd (C.I.M.E.), ä Lausanne. Suivant
actes authentiques et Statuts du 28 avril et 21 mai 1945, il a dte constitud,
sous cette raison sociale, une societe anonyme qui a pour but la fabrication,
1'achat, la vente et le commerce de tous objets, brevets, licenees, inventions,
modclcs, ete., se rattachant ä la branche de la meeanique et de l'dlectrieitd.
La socidte pourra erder des suecursales en Suisse et ä 1'etranger, prendre
des participations ä toutes entreprises, acqudrir ou erder des entreprises
similaires et se eharger de toutes les operations et de toutes les fonetions
de nature ä favoriscr la realisation du but soeial, ou qui ont un rapport
direct ou indireet avee eelui-ci. Le eapital soeial est de fr. 50 000, divisd
en 50 actions au porteur de fr. 1000 chacune, entierement liberees en especes.
Les publications ont lieu dans la Feuille offieielle Suisse du eommerce. Les
communications aux actionnaires sont faites dans ledit organe ou par
lettres recommand6es si les noms et adresses de tous les aetionnaires sont
connus. La societe est administrde par un conseil de 1 ä 7 membres. Jean
Aubert, du Lieu, ä Lausanne, est nomme seul administrateur, avee signature

individuelle. Bureau: Chemin de Mornex 3, dans ses loeaux.
18 mai 1945. Papeterie, etc.

Sabatay Cohen, ä Lausanne, papeterie, bazar (FOSC. du 14 juin 1938).
La raison est radide ensuite de remise de commeree. L'actif et le passif
sont repris par la society anonyme «Papeterie Pacola S.A. », ä Lausanne.

18 mai 1945.
Papeterie Pacola S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 17 mai 1945, il a ete constitud sous cette raison soeiale, une society
anonyme ayant pour but l'exploitation d'un commerce de papeterie et
bazar et pour objet la continuation de la maison « Sabatay Cohen », ä
Lausanne, dont l'apport a etd fait ä la socidtd. La soeidtd pourra dgalement
traiter toutes operations eommereiales, industrielles et immobilidres qui
seraient de nature ä ddvelopper son but ou qui auraient un rapport direct
ou indirect avee son objet. Le eapital soeial est de fr. 50 000, divisd en
100 actions de fr. 500 ehacune, au porteur, libörö jusqu'ä eoncurrenee de
fr. 35 000 par fr. 34 300 en apports et fr. 700 en espdees. II a ete fait apport
a la societe de l'actif et du passif de la maisou « Sabatay Cohen », eommeree
de papeterie et bazar, selon bilan au 1er avril 1945 annexe aux Statuts,
aeeusant un actif de fr. 72 685.49 et un passif de fr. 35 377.62, soit un aetif
net de fr. 37 307.87. Ledit apport a ete aeeeptd pour eette somme contre
remise ä l'apporteur de 98 aetions au porteur de fr. 500, liberees jusqu'ä
concurrence de fr. 34 300, le solde etantrdgld par une erdance de fr. 3007.87
contre la societd. Celle-ci est mise et subrogee dans tous les droits et obligations

de la maison « Sabatay Cohen » dont eile aura les profits et les charges
avec effet rdtroactif au 1er avril 1945. L'organe de publications est la
Feuille offieielle suisse du eommerce. Les communications et avis sont
adresses aux actionnaires par lettre reeommandee en tant qu'ils sont tous
conuus. La societe est administree par un eonseil de 1 ä 3 membres. Sabatay
Cohen, de Lausanne, ä Pully, est nomme seul administrateur avec signature
individuelle. Bureau de la soeidtd: Rue Madeleine 9, dans ses locaux.

19 mai 1945. Scrrurier.
E. Rossat, ä Lausanne. Lc ehef de la maison est Ernest Rossat, allid
Eisler, de Granges-Marnand (Vaud), ä Lausanne. Atelier de serrurier.
Avenue du Temple. « Villa Casoja », La Sallaz.

19 mai 1945. Portraits, ete.
M. Vuilleumler, ä Lausanne, portraits pastels, huile, fusain, crayons,
dmail, reproductions, ete., ä l'enseigne « Photo Marwil» (FOSC. du 22 aoüt
1944, page 1879). La raison est radide pour eause de remise de commeree.

19 mai 1945. Photos en eouleurs, eneadrements, pendantifs, ete.
Mme M. Meylan, ä Pully. Le chef de la maison est Mathilde Meylan, nde

Jean-Rieliard, dpouse autorisde et sdparde de biens de Robert Meylan, du
Clienit (Vaud) et des Ponts-de-Martel (Neueliätel), ä Pully. Photos en
eouleurs, portraits pastels, huile, fusain, erayon, dmail, reproductions,
eneadrements. Pendantifs en tous genres et broehes en nacre, bois et terre
cuite. Armoiries en tous genres. Enseigne: «Photo Marwil». Chemin
des Plateire s 6.

21 mai 1945. Epieerie.
P. Hirt & Cle, ä La usanne, primeurs, dpiccrie et vins, soeidtd en nom
collectif (FOSC. du 21 fdvrier 1944, page 429). La soeidtd est dissoute
ensuite de cessation de commeree. La liquidation dtant terminde, la raison
est radide.

21 mai 1945. Appareils d'analgdsie et de narcose, etc.
Socsil S.A. (Socsil A.G.) (Socsil Ltd.), ä Lausanne. Suivant acte authentique

et Statuts du 18 mai 1945, il a dte eonstitud, sous cette raison soeiale,

une socidtc anonyme ayant pour but l'exportation d'appareils d'analgesie
et de narcose, ainsi que l'exportation et l'importation de marchandises
de toutes natures. La soeidtd pourra partieiper directement ou indirectc-
ment ä toutes entreprises similaires et s'intdresser de quelque fa?on que ee
soit ä toutes operations ou affaires industrielles, eommereiales ou financidres.
Lc capital social est de fr. 50 000, divisd en 100 aetions de fr. 500 ehacune,
au porteur, entierement libdrdes. Les publications sont faites dans la Feuille
offieielle suisse du commerce. L'assemblde gdnerale est convoqude par avis
dans l'organe officicl de publication de la soeidtd. Celle-ei est administrde
par un conseil d'un seul membre. Est nomme administrateur, avee signature

individuelle, Jacques Secrdtan, de Lausanne, ä Gcndve. Bureau: Rue
du Grand Chöne 2, dans ses loeaux.

21 mai 1945.
Socidte Immobilere des Escallers de la Barre No 3 S.A., ä Lausanne,
socidte anonyme (FOSC. du 16 juillet 1931). Suivant proees-verbal authentique

de son assemblde generale du 19 ddeembre 1944, la soeidtd a ddeidd
sa dissolution. L'aetif et le passif sont repris par Robert Felber. La
liquidation dtant terminde, la raison est radide.

21 mai 1945. Sirops.
Marcel Grandjean, ä Lausanne, fabrique de sirops (FOSC. du 7 avril 1932).
La raison est radide ensuite de cessation de commeree.

21 mai 1945.
Les soeidtes suivantes ont transferd leur bureau Plaee St-Fran?ois 11,

etude du notaire J. Gueydant
1.

Soeidtd immobilere Althaea S.A., ä Lausanne, societe anonyme (FOSC.
du 4 fdvrier 1932).

2. Imme übles.
Monsor S.A., ä Lausanne, soeidtd immobilere (FOSC. du 25 septembre
1931).

21 mai 1945.
Les raisons suivantes sont radides d'office ensuite de depart du

titulaire (art. 68 ORC.):
1. Bricelets.

Andrd Mendtrey, ä Lausanne, fabrique de bricelets (FOSC. du 21
septembre 1931).

2. Produits d'entretien.
Eugdne Racine, ä Lausanne, commerce de produits d'entretien (FOSC.
du 10 mai 1932).

21 mai 1945.
Societd Immobilere du Plateau du Valentin, ä Lausanne, societd anonyme
(FOSC. du 3 janvier 1938). L'administrateur Henri de Puckler est ddmis-
sionnaire; sa signature est radide. La socidte est engagee par la signature
collective des deux administrateurs inseritsi Richard Späthe, designd
president, et Francis Späthe.

21 mai 1945. Chareuterie.
Marcel Meylan, ä Lausanne. Le chef de la maison est Mareel Meylan,
allie Dümmer, du Lieu (Vaud), ä Lausanne. Chareuterie. Petit Chdne 32.

Bureau de Moudon
21 mai 1945.

Soeidtd de la Fromagerle de Montaublon-Chardonney, societe cooperative
ä Montaubion-Chardonney (FOSC. du 17 aoüt 1933, page 1983).
Dans son assemblde gdndrale du 8 mars 1944, la soeidtd a adopte de nouveaux
Statuts, lesquels sont datds du mdme jour. La raison sociale est modifide
en eelle de Soeidtd de lalterle de Montaublon-Chardonney. La soeidtd a pour
but de sauvegarder, par le moyen de l'entr'aide eoopdrative, les interöts
de ses assoeids: 1. en cherchant ä tirer le meilleur parti possible du lait de
leurs vaehes; 2. en mettant en valeur la production animale et agricole;
3. en favorisant le ddveloppement technique de l'industrie laitidre. Elle
est affilide ä la Feddration laitidre Vaudoise-Fribourgeoise, ä Payerne. Les
engagements de la soeidtd sont garantis par sa fortune. Les membres sont
exonerds de toute responsabilitd personnelle. L'assemblde gdndrale est
convoqude par afficliage ä la laiterie. Les publications s'effeetuent dans la
Feuille des avis offieiels du eanton de Vaud et, lorsque la loi le prescrit, dans
la Feuille offieielle suisse du eommerce. La soeidte est administrde par un
eomitd de 5 membres. Elle est engagde par la signature eolleetivc ä deux
du prdsident ou du viee-prdsident et du seerdtaire. Louis Jaecaud, de

Montaubion-Chardonney, est prdsident, Robert Jaton, de Villars-Mendraz,
seerdtaire (inserits); Robert Jaeeaud, de Montaubion-Chardonney, viee-
prdsident; tous ä Montaubion-Chardonney.

22 mai 1945. Bois.
Rodolphe Pulver tlls, ä Rossenges. Le ehef de la maison est Rodolphe
Pulver, fils de Rodolphe, d'Oberbalm (Berne), ä Rossenges. Commeree de
bois de räperie et de bois de feu.

Bureau de Veoey
18 mai 1945. Immeubles.

Le Cygne S.A., Vevey, ä Vevey (FOSC. du 23 novembre 1936, n° 275). Le
eonseil d'administration est aetuellement eonstitue eomme il suit: Ernest
Barbidri, prdsident (jusqu'iei administrateur); Esther Barbidri, de Cor-
beyrier, ä Vevey. La soeidtd est engagde par la signature individuelle de
chaeun des administrateurs.

18 mai 1945.
Soeidtd Immobilldre de Plan, soeidtd anonyme, ä Vevey (FOSC. du 11 janvier
1935, n° 8). Gaston Noll, de Zurieh, ä Vevey, a dtd ddsignd comme unique
administrateur. II engagera la societd par sa signature individuelle. Blanche
Noll, de Zurich, ä Vevey, a dtd nommde fondd de procuration, avec signature
individuelle. Les administrateurs Sylvain-Pierre Auddoud, prdsident, et
Edouard Sillig, ddmissionnaires, sont radids et leurs pouvoirs dteints.

Bureau d'Yocrdon
Rectification.

Soeidtd de Laiterie d'ArrissouIes, ä Arrissoules, societe eoopdrative (FOSC.
du 19 mai 1945, page 1132). La dernidre publication est rectifide en ce sens

que e'est dans son assemblde du 11 janvier 1943 que la soeidtd a adopte
de nouveaux Statuts. Ces dcrniers portent la date du 11 janvier 1943 ct
non 1945,
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Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

19 mai 1945.
Caisse de Credit Mutuel de Bramois, ä Bramois, socidtd cooperative
(FOSC. du 25 mai 1943, n° 120, page 1177). Hermann Bincr, secretaire,
ne fait plus partie du comite de direction; sa signature est radiee. L'assem-
biee generale du 2 avril 1945 a ddsignc comme nouveau membre du comite
de direction Marcel Berthod, de et ä Bramois, secretaire. La societe
est engagee par les signatures collectives ä deux du president, du vicc-
president et du secretaire du comite de direction.

Bureau de St-Maurice
19 mai 1945. Merccrie, etc.

Louis Brouchoud, au Chable, commune de Bagnes, mercerie, bazar
(FOSC. du 20 mars 1935, page 728). La raison est radiee par suite de cessation

de commerce.

Neuenburg — • Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

18 mai 1945.
Machines et Moteurs Baler S.A. (Maschinen und Motoren Baier A.G.)
(Macchine eMotori Baler S.A.) (Engins and Motors Baier Ltd.), ä St-Aubin,
commune de St-Aubin-Sa uges (FOSC. du 7 fevrier 1945, n° 31, page 312).
Dans son assemblde generale extraordinaire du 11 mai 1945, la societe
a pris acte de la demission de Maurice Rabeau et de Georges Roubakine.
Lcurs signatures sont radiees. Adolphe Baier, inscrit, est seul adminis-
trateur; il engage la societe par sa signature individuelle. Le siege de la
societe porte exclusivement « St-Aubin » (Neuchätel).

19 mai 1945. Horlogerie.
Cosmo S.A., äBöle, achat, fabrication et vente d'horlogerie, de fournitures
d'horlogerie et tous accessoires (FOSC. du 13 aoüt 1934, n° 187, page 2261).
Cette raison sociale est radiee d'office du registre du commerce de Boudry
par suite de transfert du siege de la societe ä Neuchätel (FOSC. du 20
fevrier 1943, n° 42, page 404).

19 mai 1945. Tapis d'Oricnt.
Erwin Gans-Ruedln, ä B61e, tapis d'Orient (FOSC. du 7 octobre 1941,
n° 235, page 1976). Par suite du transfert du siege de la maison ä
Neuchätel (FOSC. du 2 novembre 1943, n° 256, page 2457), la raison est radiee
d'office du registre du commerce de Boudry.

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)
22 mai 1945. Hötel.

Fernand Pittet, ä Dombresson, Hötel de Commune (FOSC. du 23 mai
1944, n° 119, page 1161). La raison est radiee ensuite de remise de commerce
et de depart.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
15 mai 1945. Mdcanique de precision, etc.

Lamex S. A., ä La Chaux-de-Fonds. Suivant acte authentique et
Statuts du 14 mai 1945, il a dtd constituö, sous cette raison sociale, une
socidtd anonyme ayant pour but la mdcanique de precision, la fabrication
d'dtampes industrielles et de tous objets mdtalliques. Le capital de
fr. 50 000 est divisd en 100 actions nominatives de fr. 500 chacune, entiöre-
ment libdrdes. Les publications de la socidtd sont faites dans la Feuille
officielle suissc du commerce. Les communications et convocations sont
adressdes aux actionnaires par lettres recommanddes ou par tdldgrammes.
La socidtd est administrde par un conseil d'administration de 1 ä 3 membres.
L'assemblee constitutive a nommd seul administrateur Edmond Guyot, de
Boudevilliers, k La Chaux-de-Fonds, qui engage la socidtd par sa signature
individuelle. Bureaux: Rue des Tourelles 19 a.

18 mai 1945.
Madeleine Duby, ä La Chaux-de-Fonds, representation de la maison
«Zuccolo-Rochet et Co. », ä Annecy (Haute-Savoie, France), bracelets
metalliques et fausse bijouterie (FOSC. du 18 novembre 1940, n° 271).
Cette maison modifie sa raison qui sera ddsormais Madeleine Duby, Bracelets
MADU, ainsi que son genre de commerce qui devient: fabrication de
bracelets, cordonnets pour montres.

18 mai 1945. Horlogerie, etc.
Nouvelles Fabriques Le Phare S.A., ä La Chaux-de-Fonds, fabrication
et commerce de l'horlogcrie, de machines, outils, appareils et fournitures
destines ä l'industrie et toutes affaires similaires (FOSC. du 21 juin 1944,
n° 143). Les bureaux sont actuellement Rue du Progres 119.

18 mai 1945. Transports, expeditions.
Jacky, Maeder et Co., ä La Chaux-de-Fonds. Sous cette raison sociale,
la societe en nom collectif «Jacky, Mseder et Co. », ä Bäle, entreprise
de transports et d'expeditions, principalement de transports internationaux,
inscrite sur le registre du commerce de Bäle (FOSC. du 8 mai 1942, n° 105)
a erde une succursale ä La Chaux-de-Fonds. La succursale est engagde
par la signature individuelle des associds Paul Jacky-Kurtz, de et ä Bäle,
et Paul Mseder-Ca fader, de Bäle, ä Therwil, et les fondes de procuration
Hans Kaiser, de Russo, ä Bäle, et Marcel Schneider-Gay, de Bäle, ä
Lausanne. Entreprise de transports et d'expeditions, principalement de transports

internationaux. Ruc de la Serre 112.
18 mai 1945.

Imprlmerie La Fusion, socidtd cooperative, ä La Chaux-de-Fonds (FOSC.
du 20 juillet 1942, n° 165). Dans sa sdance du 24 avril 1945, le conseil
d'administration a nommd en qualite de president Charles Borel (jusqu'ici
membre sans signature), en remplacement de Jean Hoffmann, dont la
signature est radiee. La socidtd continue d'etre engagde par la signature
individuelle du president et du secretaire.

18 mai 1945.
Fondatlon Mimo, ä La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 24 fevrier 1942,
n° 44). Le conseil de fondation est actuellement composd de Willy Graf,
president, Jean Zurbuciien, secretaire (dejä inscrits), et Fridolin Kalt,
de Leuggern (Argovic), ä La Chaux-de-Fonds, caissier; ces deux derniers
signent collectivemcnt ä deux avec le president. Les pouvoirs conferes
ä Lina Beiner, membre du conseil de fondation, demissionnaire, sont eteints
et sa signature est radiee.

18 mai 1945.
Fonds de prdvoyance de Cornu et Cie, ä La Chaux-de-Fonds. Sous ce
nom, il a dtd constitud, sclon acte authentique dress6 le 14 mai 1945, une
fondation rdgie par les articles 80 et suivants du Code civil. Elle a pour but
d'nider le personnel travaillant dans la maison « Cornu et Cie » ä supporter

les consequences de toute nature resultant de la situation economique, de
la maladie ou d'un accident, de la vieillcsse ou de la mort, dans la mesure
oü elles ne sont pas couvertes par d'autrcs prestations de la maison ou de
tiers. La gestion de la fondation est confide ä un comite de direction compose
de 3 membres choisis par la maison fondatrice. La fondation est engagee
par la signature du president du comite de direction, apposee collectivement
avec celle de l'un ou de l'autre des membres du comite. Celui-ci est compose
de Louis Cornu, de Gorgier, comme president; Maurice Cornu, de Gorgier,
et Willy Strausack, de Lohn (Soleurc), les trois domicilids ä La Chaux-dc-
Fonds. Bureaux: Rue du Pare 106/108, dans les bureaux dc la maison
« Cornu et Cie ».

Bureau de Neuchätel
22 mai 1945.

Combustibles Combe-Varln S.A., ä Neuchätel (FOSC. du 1er decembre
1941, n° 282, page 2436). Ensuite de ddmission, Henri Decker ne fait plus
partie du conseil d'administration; sa signature est radide. La socidtd
continue ä etre engagde par la signature individuelle de Hans Marti,
president, et de Werner Rüsch, administrateur, ddjä inscrits.

Genf — Genfeve — Ginevra
19 mai 1945.

Antoine Biondinl, successeur de l'Ecole de Commerce Rochat-Burdin S. A.,
k Oendve. Le chef de la maison est Antoine Biondini, de nationalitö
italienne, k Gendve. Exploitation d'une dcole de commerce avec section
classique. Rue du Rhöne 33.

19 mai 1945. Boutons, boucles, etc.
«Touboutons» B. Blein et Cie, ä Geneve, commerce et reprdseutatiou de
boutons, boucles, fermetures-6clair et d'articles divers, socidtd en nom
collectif (FOSC. du 5 ddeembre 1944, page 2677). La socidtd est dissoute depuis
le 31 mars 1945. Sa liquidation dtant terminde, cette raison sociale est
radide.

19 mai 1945. Socidtd immobiliere.
Availla S.A., ä Geneve, socidtd immobilere (FOSC. du 23 avril 1945,
page 919). Adresse actuelle de la socidtd: Boulevard du Thdätre 6, bureau
de Barrelet et Pidoux.

19 mai 1945. Ameublements.
J. et R. Soler, ä. Gendve, ameublements, socidtd en nom collectif (FOSC.
du 25 avril 1944, page 939). La societd est dissoute par suite du ddeds de
l'associd Joseph Soler-Barguno, soit Soler, survenu le 15 janvier 1945. La
liquidation dtant terminde, cette raison sociale est radiee. L'actif et le passif
sont repris par l'associd Raymond Soler, sous la raison «J. et R. Soler,
R. Soler, successeur», ä Gendve, ci-aprfes inscrit.

19 mai 1945. Ameublements.
J. et R. Soler, R. Soler, successeur, ä Gendve. Le chef de la maison est
Raymond Soler, de et ä Gendve. La maison a repris, dös le 15 janvier 1945,
l'actif et le passif de la soeiöte en nom collectif «J. et R. Soler», ä Gendve,
radide. Ameublements. Rue du Rhöne 96.

19 mai 1945. Boulangerie. '
Maurice Luisler, äCarouge. Le chef de la maison est Maurice-Joseph
Luisier, de Bagnes (Valais), ä Carouge. Boulangerie. Rue St-Victor 13.

19 mai 1945.
Societd Immobilifere La Rivifere D, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC.
du 7 janvier 1938, page 45). Suivant proccs-verbal authentique de son
assemblde gdndrale du 5 Jnai 1945, la socidtd a modifid ses Statuts en ce sens
qu'elle a actuellement pour objet l'acquisition, la possession, l'exploitation
et la vente d'immeubles dans le canton de Gendve, ainsi que toutes operations

financidres se rattachant directement ou indirectement au but principal.
19 mai 1945. .Boucherie et betail.

Vecchio et Cie, ä Gendve, commerce de boucherie et bdtail, socidtd en
commandite (FOSC. du 4 mars 1935, page 564). Le montant de la commandite

de l'associd Christophe Vecchio est rdduit de fr. 140 000 ä fr. 80 000.
19 mai 1945. Lustrerie, sablage et gravure.

Gottraux et Halter, k Gendve, fabrique de lustrerie, sablage et gravure
sur verre pour l'industrie, socidtd cn nom collectif (FOSC. du 3 octobre 1944,
pages 2192/3). Par ordonnance du 18 mai 1945, le president du Tribunal de
premidre instance de Gendve a, en application des articles 565, alinda 2,
du CO., et 9, chiffre 6, de la loi de proeddure civile, retird provisoirement
k l'associd Pierre-Armand Halter le droit de reprösenter la socidtd.

19 mai 1945.
Socidtd Immobilifere Les Iris-Döle A, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC.
du 25 novembre 1941, page 2373). Suivant procös-verbal authentique de son
assemblde gdndrale du 28 mars 1945, la socidtd a ddcidd sa dissolution. La
liquidation dtant terminde, cette raison sociale est radide.

19 mai 1945.
Socidtd Immobilifere La Rivifere B, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC. du
30 aoüt 1943, page 1949). Alcide-Edouard Pidoux, de et ä Gendve, a dtd
nommö unique administrateur, avec signature individuelle. Charles Giacobino,
administrateur ddmissionnaire, est radid et ses pouvoirs sont dteints. Adresse
de la socidtd: Boulevard du Thdätre 6, bureaux de Barrelet et Pidoux.

19 mai 1945.
Union Charbonnifere S. A., k Gendve. Suivant acte authentique en date
du 18 mai 1945, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une socidtd
anonyme ayant pour but l'achat et la vente de combustibles et carbnrants
solides et liquides en Suisse et k l'dtranger. Elle pourra cn outre s'intdresscr
ä toute affaire commerciale et financidre se rapportant directement ou
indirectement ä son but principal. La socidtd reprendra l'actif et lc passif
de la socidtd simple existant sous la ddnomination de «Union Charbonnifere»
constitude entre Henri Trabold et la socidtd en nom collectif «Wibld, Crivelli
& Cie», suivant bilan au 30 avril 1945, annexe ä l'acte constitutif compor-
tant un actif de fr. 35 722.32 (chfeques postaux, banque, debiteurs, mar-
chandises) et un passif de fr. 25 722.32 (crdanciers), soit un actif net de
fr. 10 000. Cette reprise sera faite pour le prix net de fr. 10 000 qui sera payd
en espfeces ä. Henri Trabold, k concurrence de fr. 5000, et ä la socidtd en
nom collectif «Wibld, Crivelli & Cie», k concurrence de fr. 5000. La societd
est mise et subrogde dans tous les droits et autorisations de la socidtd
simple «Union Charbonnifere» dont eile aura ics profits et les charges sans
exception ni rdserve, relativement k cette remise, avec effet rdtroactif au
30 avril 1945. Le capital social est de fr. 50 000, divisd en 50 actions de
fr. 1000 chacune, nominatives. Le capital social est entiferement libdrd.
L'organe de publicitd est la Feuille officielle suisse du commerce. Les
communications et convocations sont adressöes aux actionnaires par lettre
recommandde. La socidtd est adniinistrde par un conseil d'administration
d'un ou de plusieurs membres. Ce dernier est composd de Henri Trabold,
prdsident, de Thönex,, ä Chöne-Bougeries; Jean Wibld, seerdtaire, de et ä,

Gendve. En outre, Pierre Crivelli, de et ä Gendve, a dtd nommd directeur.
La socidtd sera engagde par la signature individuelle de - chaque administrateur

ou du directeur. Adresse: Boulevard Georges-Favon 2, bureaux de
Wibld, Crivelli et Cie.
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Andere, durch Oesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Bundesratsbeschloss

betreffend die All(jemelnverliiudllelicrkliiriinf| einer Im Daelidetkergcwcrbo vereinbarten
Erhöhung der Teuerungszulage

(Vom 15. Mai 1945)

Der schweizerische Bundesrat, nach Prüfung des Antrages des Schweizerischen
Dachdeckermeisterverhandes, des Bau- und Holzarbeitcrvcrbandcs der Schweiz, des
Schweizerischen Metall- und Uhrenarbciterverbandes, des Christliehen Holz- und Bau-
arheiterverbandes der Schweiz, des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und
Angestellter und des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter auf Allgcmeinvcrblnd-
llcherklärung der zwischen den genannten Verbänden am 24. März 1945 abgeschlossenen
Vereinbarung über die Erhöhung der am 23. November 1943/25. Februar/ 2. Oktober und
3. November 1944 allgemeinverbindlich erklärten Teuerungs- und Kinderzulagen im
schweizerischen Dochdeckergewcrbe, gestützt auf Artikel 3, Absatz 2, und Artikel 20
des Bundcsbcschlusses vom 23. Juni 1943 über die Allgemeinverbindlicherklärung von
Gesamtarbeitsverträgen, beschliesst:

Art. 1. Von der Vereinbarung vom 24. März 1945 über die Erhöhung der Teuerungszulage

im schweizerischen Dachdeckergcwcrbe werden folgende Bestimmungen
allgemeinverbindlich erklärt:

Die Teuerungszulagen auf den im August 1939 ausbezahlten Stundenlöhnen
im Dachdeckergewerbe betragen:
a) Grundzulage 51 Rp. pro Stunde, die allen Arbeitern, gleichgültig ob ledig oder

verheiratet, mit oder ohne Kinder, ausbezahlt wird;
b) Haushaltungszulagc von 2 Rp. pro Stunde, die an verheiratete Arbeiter aus¬

bezahlt wird;
c) Kinderzulage 5 Rp. pro Stunde und Arbeiter, die an alle verheirateten oder

verwitweten Arbeiter fiir Kinder unter 18 Jahren bezahlt wird.

Art. 2. Die Allgemcinverbindllchkeit erstreckt sich auf das gesamte Dachdeckergewerbe

der Schweiz, mit Ausnahme der Kantone Basel-Stadt und Genf sowie der Stadt
Bern.

Sie tritt mit der Veröffentlichung dieses Beschlusses In Kraft und dauert bis zum
81. Dezember 1945.

Art. 3. Die Geltungsdauer des Bundesratsbeschlusscs vom 23. November 1943
betreffend die Allgemeiuverbindlichcrklärung der im Dachdeckergewerbe am 5. Juli 1943
vereinbarten Teuerungs- und Kinderzulage wird, soweit dessen Bestimmungen nicht
durch den vorliegenden Beschluss ersetzt sind, bis zum 31. Dezember 1945 verlängert.

Bern, den 15. Mai 1945. (AA. 82)

Im Nomen des schweizerischen Bundesrates,
der Bundespräsident; Ed. v. Steiger,

der Vizekanzler: Cli. Oser.

Arrötö du Gonseil föderal
donnant foree obllgatoirc gönärale 6 un reUvement de l'allocatlon de renchörissement

eonvenuo pour les ouvrlers eouvreurs

(Du 15 mai 1945)

Le Conseil föderal suisse, vu la demande de l'Association suisse des maitres eouvreurs,
de la Födöration suisse des ouvrlers sur bois et du bätiment, de la Föderation suisse des
onvriers sur mötaux et horlogers, de la Föderation chrötienne des ouvriers et employes
protestants et de l'Union suisse des syndicats autonomes tendante ä ce que force obliga-
toire gönörale soit donnöe ä la convention concluc entre elles le 24 mars 1945 conccrnant
Je relövement, pour les ouvriers eouvreurs, de l'allocatlon de renchörissement qui fait
l'objet des arrötös du 23 novembre 1943, du 25 fövrlcr, du 2 octobre et du 3 novembre 1944;
vu l'article 3, 2° alinöa, et Particle 20 de Parrötö födöral du 23 juin 1943 permettant de
douner force obligatoire gönörale aux contrats collectifs de travail, arröte;

Article premier. Force obligatoire gönörale est donnöe aux clauses suivantes de la
Convention du 24 mars 1945 coneernaut le relövement de l'allocation de renchörissement
ä verser aux ouvriers eouvreurs:

Les allocations de renchörissement versöes sur les salaircs ä l'hcure payes en
aoüt 1939 sont les suivantes:

a) une allocation de base de 51 et. par heure ä tous les ouvriers, qu'ils soient cüliba-
taires ou mariös, avee ou sans enfants;

b) une allocation de mönage de 2 ct. par heure ä tous les ouvriers mariös;
c) une allocation pour enfants de 5 et. par heure ä tous les ouvriers mariös ou veufs

pour chaquc enfant n'ayant pas 18 ans rövolus.

Art. 2. La döclaration de force obligatoire gönörale s'applique aux ötablisseincnts
appartenant ä la profession de couvreur sur Pensemble du territoire suisse, exceptc les

cantons de Bäle-Ville et de Gcnöve et la ville de Berne.
Elle entrera en vigueur le jour oil le prösent arrötö sera publiö et aura effet jusqu'au

31 döcembre 1945.

Art. 3. L'arrötö du Conseil fedöral du 23 novembre 1943 donnant force obligatoire
gönörale ä l'allocation de renchörissement et ä l'allocation pour enfants convcnucs le
5 juillet 1943 pour les ouvriers eouvreurs est prorogö jusqu'au 31 deccinbre 1915, en taut
que ses dispositions ne sont pas remplacöes par le prösent arretö.

Berne, le 15 mai 1945.
Au nom du Conseil födöral suisse,

le prösident de la Confödöration: Ed. de Sleiycr,
le vice-chancclier: Ch. Oser.

Decreto del Consiglio federate

eoneernente conlerimento del earattere obbllgatorlo generale ad nn aumento dcll'indcnnltä
di rlnearo, eonvenuto nel mcstlere del eoprltctto

(Del 15 maggio 1945)

II Consiglio federale svizzero, vista la domanda della Societä svizzera dei padron'
copritetto, della Federazione svizzera dei lavoratori edili e del legno, della Federazione
svizzera degli operai metallurgici ed orologiai, della Federazione svizzera dei lavoratori
crlstlani del legno e dell'arte edilizia, dell'Associazione svizzera degli operai ed impiegati
Protestant! e dell'Associazione nazionale degli operai non siudacati, intesa a far conferire
il earattere obbligatorio generale alla convenzione conclusa il 24 marzo 1945 fra le dette
associazioni, ehe aumenta l'indennitä di rincaro dichiarata, per il mesticre del copritetto,
d'applicazione obbligatoria generale il 23 novembre 1943/25 febbraio, 2 ottobre e 3
novembre 1944; visto l'articolo 3, capoverso 2, e l'articolo 20 del decreto federale del
23 giugno 1943 eoneernente 11 conlerimento del earattere obbligatorio generale ai contratti
collettivi di lavoro, decreta:

Art. 1. Le seguenti elausole della eonvenzionc conclusa il 24 marzo 1945 circa l'au-
mento dell'indennitä di rinearo nel mestiere del copritetto sono dicliiarate di earattere
obbligatorio generale:

Lc indennitä di rinearo calcolate in base ai salari orari pagati uell'agosto 1939
nel mestiere del copritetto ammontano:
a) le indennitä base a 51 cent, all'ora, da versarsi a tutti gli operai, sia celibi che

ammogliati, con o senza prole;
b) l'asscgno per l'economia domestica a 2 cent, all'ora, da versarsi agli operai

ammogliati;
e) l'assegno per i figli a 5 cent, all'ora, da versarsi agli operai ammogliati o vedovi

per ognl figlio al disotto dei 18 anni.

Art. 2. 11 conlerimento del earattere obbligatorio generale si applica su tutto il terri-
torio della Confederazione, eccettuati i cantoni di Basilea-Cittä e Ginevra, nonchö la
cittä di Berna.

Esso entra in vigore eon la pubblieazione del presente decreto e lia effetto fino al
31 dicembre 1945.

Art. 3. II decreto del Consiglio federale del 23 novembre 1943. eoneernente il conferi-
mento del earattere obbligatorio generale ad un'in^cnnita di rincaro c ad un assegno per
i figli couvenuti il 5 luglio 1943 nel mestiere del copritetto ö prorogato, per quanto lc sue
disposizioni non siano sostituitc dal presente decreto, fino al 31 dicembre 1915.

Berna, 15 maggio 1945.
In nome dei Consiglio federale svlzzrro,

11 presidente: Ed. v. Sieigcr,
il vicccancellicre: Ch. Oser.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung Nr. 51 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
betreffend die Kosten der Lebenshaltnng nnd den Schutz der regulären

Marktversorgung

(Boart-Prels)
(Vom 24. Mai 1945)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf den
Bundesratsbeschluss vom 1. September 1939 betreffend die Kosten der
Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung, verfügt:

Art. 1. Der in der Uhrenindustrie verwendete Industriediamant (Boart,
öclats,' poudre diamantaire) darf mit einem Gewinn von höchstens 6%, auf
den Selbstkostenpreis gerechnet, verkauft werden, aber nicht höher als zum
Preise von Fr. 33 pro Karat für «Boart» und «öclats» und von Fr. 18 pro
Karat für die «poudre diamantaire».

Es ist untersagt, «Boart», «öclats» und «poudre diamantaire» zu einem
Preis zu kaufen oder zu verkaufen, der höher liegt, als im ersten Absatz
festgesetzt ist.

Art. 2. Wer den Bestimmungen der vorliegenden Verfügung zuwiderhandelt,

wird gemäss dem Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über
das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche
Strafrechtspflege bestraft.

Art. 3. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft mit Rückwirkung auf
den 15. Mai 1945. Sie ersetzt die Verfügung des gleichen Namens Nr. 50
vom 1. Mai 1945.

Ordonnance nu51 du Departement födöral de röconomie publique
concernant le coüt de la vle et les mesures destinöes ä protöger le marchö

(Prix du «boart»)

(Du 24 mai 1945)

Le Departement föderal de l'öconomic publique, vu l'arrötö du Conseil
födöral du 1er septembre 1939 concernant le coüt de la vie et les mesures
destinöes iTprotöger le marchö, arröte:

Article premier. Le «boart», les öclats et la poudre diamantaire servant
& la fabrication de la pierre d'horlogerie pourront ötre vendus avec un
benöfice ne döpassant pas 6% calculö sur le prix coütant, mais au maximum

fr. 33 le carat pour le «boart» et les öclats et fr. 18 le carat pour la poudre
diamantaire.

II est interdit de vendre et d'aeheter du «boart», des öclats et de la
poudre diamantaire ä un prix döpassant les limites fixöes au 1er alinöa.

Art. 2. Les contrevenants aux dispositions de la prösente ordonnance
sont passibles des sanctions prövues par l'arrötö du conseil föderal du
17 octobre 1944, concernant le droit pönal et la procedure pönale en matiöre
d'öconomie de guerre.

Art. 3. La prösente ordonnance entre en vigueur immödiatement, avec
effet rötroactif au 15 mai 1945. Elle abroge l'ordonnance n° 50, du möme
nom, du 1er mai 1945.

Ordinanza N. 51 del Dipartimento tederale dell'economia pubblica
eoneernente 11 costo della vita e 1 provvedimentl per proteggere

rapprovvigionamento normale del mercato

(Prezzi del «boart»)
(Del 24 maggio 1945)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica, visto il decreto. del
Consiglio federale del 1° settembre 1939 eoneernente il costo della vita e i
provvedinienti per proteggere rapprovvigionamento normale del mercato,

o r d i n a :

Art. 1. II «boart», gli «öclats» e la «poudre diamantaire», che servono
alia fabbrieazione delle pietre per orologi, potranno esspre veuduti con un
guadagno non superiore al 6%, calcolato sul prezzo di costo, al mnssinio
perö a fr. 33 il carato per il «boart» e gli «öclats» e a fr. 18 il carato per la
«poudre diamantaire».

£ vietato vendere e acquistare «boart», «eclats» e «poudre diamantaire»
ad un prezzo superiore ai liniiti fissati al 1° capoverso.

Art. 2. Chiunque contravviene alle disposizioni della presente ordinanza
sarä. punito confonnemente al decreto del Consiglio federale del 17 ottobre
1944 eoneernente il diritto e la procedura penale in materia d'econoniia di
guerra.

Art. 3. La presente ordinanza entra in vigore immediatamente con
effetto retroattivo al 15 maggio 1945. Essa abroga l'ordinanza N. 50, del
1° maggio 1945, sullo stesso oggetto.
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Verfügung Nr. 135 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährnngs-Amtes
über die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln

(Einlagerung von Fleisch und Herstellung von Fleischkonserven)

(Vom 17. Mai 1945)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungs-Amt, gestützt auf die
Verfügung Nr. 36 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
23. September 1942, über die Sieherstellung der Landesversorgung mit
Lebens- und Futtermitteln (Lenkung von Produktion und Absatz)

verfügt:
Art. 1. Gefrorenes oder gesalzenes Fleisch von Schlachtliereu jeder

Art, Wild, Kaninchen, Geflügel und Fischen darf nur gestützt auf eine
Bewilligung der Sektion Fleisch und Schlachtvieh (nachstehend «Sektion»
genannt) und im Umfange der von dieser bewilligten Menge sowohl in
gemietete als auch in eigene Räume eingelagert werden.

Eine Bewilligung der Sektion ist auch für die Auslagerung des in
Absatz 1 genannten Fleisches erforderlich.

Die Ein- und Auslagerungsbewilligungen können einzeln oder
allgemein erteilt werden.

Ein- und Auslagerung im Rahmen und zu Lasten der laufenden
Schlachtgewichtszuteilung des Einlagerers bedürfen keiner Bewilligung.

Art. 2.. Zur Herstellung von Fleischkonserven jeder Art bedarf es
einer Bewilligung der Sektion.

Art. 3. Die Eigentümer von Lagern von gefrorenem oder gesalzenem
Fleisch sowie die Hersteller von Fleischkonserven sind verpflichtet, laufend
eine Lagerbuchhaltung zu führen, aus welcher Ein- und Ausgang sowie
der Lagerbestand ersichtlich sind. Der Sektion sind regelmässig auf Monatsende

die vorgeschriebenen Meldungen über die Ein- und Auslagerungen
sowie den Lagerbestand zu erstatten.

Personen und Firmen, die gefrorenes oder gesalzenes Fleisch von
Dritten zur Einlagerung entgegennehmen, sind ebenfalls zur Führung
einer Lagerbuchhaltung verpflichtet.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt darauf
erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen werden gemäss
Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche
Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafreehtspflege bestraft.

Bei Widerhandlungen bleiben, unabhängig vom Strafverfahren, die
Verweigerung weiterer Einlagcrungsbewilligungen für alle Tiergattungen
sowie der Ausschluss von der Lagerentschädigung durch die Sektion
vorbehalten.

Art. 5. Diese Verfügung tritt am 24. Mai 1945 in Kraft. Die Sektion
ist mit dem Erlass der Ausführungsvorschriften und mit dem Vollzug
beauftragt; sie ist ermächtigt, die Kantone, die kriegswirtschaftlichen
Syndikate und die zuständigen Organisationen der Wirtschaft zur
Mitarbeit heranzuziehen.

Mit dem Inkrafttreten dieser Verfügung wird die Verfüguug Nr. 1 F
des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes über die Einlagerung von
Fleisch, vom 28. Oktober 1941, aufgehoben. Die während der Gültigkeitsdauer

der aufgehobenen Verfügung eingetretenen Tatsachen werden noch
nach deren Bestimmungen beurteilt.

Ordonnance r 135 de l'Office föderal de gnerre ponr l'alimentation
concernant la vente de denröes alimentaires et lonrragöres

(Stockage de ia viande et fabrication de conserves)

(Du 17 mai 1945)

L'Office fcdäral de guerre pour l'alimentation, vu l'ordonnance n° 36
du Departement federal de l'economie publique, du 23 septembre 1942,
tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denrees alimentaires
et fourragöres (contröle de la production et de l'ecoulemcnt), arrdte:

Article premier. Celui qui stocke, dans ses propres locaux ou dans des

loeaux louds, de la viande congelee ou salee d'animaux de boucherie de

toute espdee, de gibier, de lapin, de volaille et de poissons doit etre en possession

d'une autorisation de la Section viande et betail de boucherie (appelee
ei-aprds «section »). Peuvent seules etre stockdes les quantitds de viande
autorisdes.

Une autorisation de la section est dgalcment ndeessaire pour sortir
des entrepots la viande mentionnde au premier alinda.

Les autorisations de sLockage et d'dcoulement sont ou personnelles
ou generates.

Une autorisation n'est pas necessaire pour stocker ou ecouler de la
viande dans les limites de l'attribution en poids mort.

Art. 2. Les conserves de viande de tout genre ne peuvent etre fabriquecs
qu'avec l'aut.orisation de la section.

Art. 3. Les detenteurs de viande congelee ou salce, ainsi que les fabri-
cants de conserves de viande doivent tenir une comptabilite journaliere
qui permette de constater les entrees et les sorties, ainsi que l'dtat des stocks.
A la fin de cliaque mois, ils enverront rdgulidrement ä la section les avis
relatifs au stockage, ä 1'ecoulement et ä l'etat des stocks. Les personnes
et maisons qui acceptent de stocker de la viande congelde ou salce pour des

tiers doivent dgalement tenir une comptabilite.

Art. 4. Les contraventions aux prescriptions de la presente ordonnance
et aux dispositions d'exdeution et decisions d'espöce qui s'y rdf&rent seront
röprimees conforntement ä l'arrete du Conseil f6d6ral du 17 octobre 1944

concernant le droit penal ct la procedure penale cn mattere dteconomie
de guerre.

Inddpendamment de la poursuite pdnale, sont reserves, en cas d'in-
fraction, le refus de delivrer de nouvelles autorisations de stockage pour
les animaux de toute espdcc et la suppression du paiement des indemnity
de stoekage par la section.

Art. 5. La presente ordonnance entre en vigueur le 24 mai 1945.

La Seetion viande et betail de boucherie est chargee de son execution;
clle arretera les dispositions d'exdeution ndcessaires et pourra fairc appel

ä la collaboration des cantons, des syndicats dc rdconomie de guerre et des
organismes dconomiques interesses.

L'ordonnance n° 1 F de l'Office federal de guerre pour l'alimentation
concernant le sLockage de la viande, du 28 octobre 1941, est abrogee dds
1'entree en vigueur de la presente ordonuance. Les faits qui se sont passds
sous l'empire dc l'ordonnance abrogee demeurent regis par cllc.

Ordinanza N. 135 delTUfficio föderale di gnerra per i viverl
concernente la vendita di derrate alimentari e foraggl

(lmmagazzinamento di carne e fabbricazione di conserve di carne)
(Del 17 magglo 1945)

L'Ufficio federate di guerra per i viveri, vista l'ordinanza N. 36 del
Dipartimcnto federate dell'economia pubblica, del 23 settembre 1942,
intesa ad assicurare I'approvvigionamento del paese con derrate alimentari
e foraggi (conLrollo della produzione e dello smercio), ordina:

Art. 1. Chi immagazzina, in locali propri o presi in affitto, carne con-
gelata o salata di animali da macello di ogni specie, di selvaggina, coniglio,
pollame e pesci deve possedere un'autorizzazione della Sezione carne e

bestiame da maccllo (chiamata qui di seguito «sezione»). Possono essere
immagazzinate soltanto le quanlilä di carne autorizzate dalla sezione.

£ neccssaria un'autorizzazione della sezione anche per prelevare dal
magazzini la carne menzionata nel capoverso primo.

Le autorizzazioni d'immagazzinamento e di prelevamento sono o
pcrsonali o generali.

Non ö necessaria un'autorizzazione per immagazzinare o prelevare
carne entro i limiti dell'assegnazione di peso morto.

Art. 2. Le conserve di carne di ogni genere possono essere fabbricate
soltanto con 1'autorizzazione della sezione.

Art. 3. I detcnlori di scortc di carne congelata o salata, come pure
i fabbricanti di conserve di carne devono tenere costantemente a giorno
una contabilitä indicante le entrate e le uscite, come pure l'effettivo delle
scorte. Alia fine di ogni mese, essi dovranno notificare regolarmente alia
sezione le quantity immagazzinate e quelle prelevate, nonclte le scorte in
magazzino. Lc persone e ditte che accettano per 1'immagazzinamento carne
congelata o salata per conto di terzi devono parimente tenere una conla-
bilitä.

Art. 4. Chiunque contravvicne alia presente ordinanza, alle prescri-
zioni esecutive ed alle singole decisioni emanate in virtü di essa e punito
conformemente al decreto del Consiglio federate del 17 ottobre 1944
concernente il diritto e la procedura penale in materia di economia di guerra.

Indipendentemente dalla procedura penale, sono riservati, in caso
d'infrazione, il rifiuto di rilasciare nuove autorizzazioni d'immagazzinamento
per qualsiasi specie di animali e la soppressionc del pagamento dclle iudcnnitä
d'immagazzinamento da parte della sezione.

Art. 5. La presente ordinanza entra in vigore il 24 maggio 1945. La
sezione 6 incaricata della sua eseeuzione ed emanerä le prescrizioni neces-
sarie; essa puö far capo alia collaborazione dei cantoni, dei sindacati
dell'economia di guerra e delle organizzazioni eeonomiche interessate.

Con l'entrata in vigore della presente ordinanza ä abrogata l'ordinanza
N. 1 F deli'Ufficio federate di guerra per i viveri, del 28 ottobre 1941,
conccrncnte la costituzione di scorte di carne. I fatti verificatisi durante
la validitä dell'ordinanza abrogata continucranno ad essere retti dalle
sue disposizioni.

Weisungen Nr. 66

der Sektion Fleisch und Schlachtvieh des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-
Amtes betreffend Fleischeinlagerung 1945/46

(Vom 19. Mai 1945)

I. Allgemeines
Es ist vorgesehen, die Einlagerung von Fleisch im Herbst 1945 nach

Möglichkeit im gleichen Umfang durchzuführen wie im Vorjahr.

II. Einlagerer
Als Einlagcrcr sind zugelassen:
1. Metzgereibetriebe und Metzgermeistervcrcine, die über Schlacht-

gewichtszuteilungcn verfügen und auf eigene Rechnung und Gefahr Fleisch
einlagern;

2. Verteilcrorganisationen, Metzgermeistcrvcreine und Gruppen von
Metzgereibetrieben, die im schriftlichen Auftrag der Mitglieder und für
deren Bedürfnisse einlagern.

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungs-Amt lagert Fleisch ein zur
Armeeversorgung und, soweit notwendig, zur Schaffung einer allgemeinen
Reserve.

III. Einlagerung von Grossvieh auf Vorschuss
1. Jeder. Einlagercr sollte zur Verwendung im eigenen Betrieb einen

Vorrat an Fleisch von Grossvieh für zirka drei Monate anlegen. Diese
Menge entspricht annähernd den Grossviehschlachtungcn einschliesslich
Notschlachtungen in den Monaten Januar, Februar und März 1945. Darüber
hinausgehende Viehzuteilungen zur Einlagerung erfolgen nach
Sicherstellung des Drei-Monatc-Bcdarfes aller Einlagerer und nach Massgabe des

Angebotes.
2. Gesamtbesteilung von Vieh zur Vorratshaltung. Die

Gesamtbestellung von Vieh, welches für die Einlagerung 1945/46 beansprucht
wird, ist bis am 9. Juni 1945 bei der Verteilerorganisation auf Formular M 30
in dreifacher Ausfertigung einzureichen. Verspätete Gesamtbestellungen
werden nicht berücksichtigt.

Die qualitative Zusammensetzung der Gesamtbcstellung für die
Vorratshaltungrichtet sich naeh den Schlachtungen 1939/40, wobei zu beachten
ist, dass die Rinderproduktion seit 1939/40 um rund einen Drittel
abgenommen hat. Die Gesamtbestellung ist für den Besteller verbindlich.
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Vorbehalten bleiben Abänderungen durch die Sektion, sofern die
Gesamtbestellungen in qualitativer Hinsicht von den Schlachtungen von 1939/40
erheblich abweichen oder zahlcnmässig die Schlachtungen in den Monaten
Januar bis März 1945 übersteigen.

3. Zuteilungen.
a) Das nicht zur laufenden Bedarfsdeckung benötigte Vieh wird durch die

Sektion wöchentlich den kantonalen Beauftragten für Schlachtvicli-
beschaffung zum Zwecke der Einlagerung zugeteilt. Die kantonalen
Beauftragten für Schlachtvichbcsehaffung verteilen dieses Vieh nach
Massgabc der Gcsamtbestellungen und der Verarbeitungskapazität
an die Verteilerorganisalionen. Diese wiederum bedienen die
einzelnen Einlagercr glcichmässig im Rahmen der eingereichten, von der
Sektion hereinigten und genehmigten Gcsamtbestellungen. Den

Metzgereibetrleben, die mit der Abtragung früherer Einlagerungsvorschüsse

für Gross- und Kleinvieh Im Rückstand sind, darf kein Vieh
zur Lagerhaltung zugeteilt werden. Die kantonalen Beauftragten
erhalten von der Sektion zu gegebener Zeit zubanden der Verteiler-
Organisationen ein Verzeichnis der betreffenden Einlagerer.

Zum Zwecke der Kontrolle melden die Verteilerorganisalionen dem
kantonalen Beauftragten für Schlachlvichbcschaffung jeweils am
Ende jeder Woche alle Einlagerer, die mit Vieh zur Vorratshaltung
bedient worden sind, unter Angabe von SLückzahl, Kategorie und

„ Qualität. Die kantonalen Beauftragten leiten diese Meldungen bis
Mittwoch der folgenden Woche an die Sektion weiter.

b) Vorschüsse zur Lagerhaltung werden von der Sektion nur für dasjenige
Schlachtvieh erteilt, welches von den Verteuern nach Anweisung der
kantonalen Beauftragten ausdrücklich zur Einlagerung zugeteilt wurde.

c) Die Einlagercr melden auf Monatsende ihre eingelagerten Mengen
mittels Formular M 22 (Ein- und Auslagerungsmelrlung) unter Beilage
des Zuteilungsausweises M 1 des betreffenden Monats. Er wird nach
Eintragung des Einlagcrungsvorschusses postwendend zurückgesandt.

IV. Bereitstellung und Benützung von Gefrierräumen

Zur Einlagerung stehen zur Verfügung:
1. eigene und gemietete Lagerräume der Einlagerer;
2. Räume, welche durch die Sektion vorsorglich mit Beschlag belegt

wurden. Interessenten für solche Räume haben dies ausdrücklich auf der
Gesamtbesteilung auf Formular M 30 unter Position 5 b als Gesuch um
Lagerzuweisung zu vermerken.

V. Verpackung und Behandlung des Gefrierfleisches
Zur Einlagerung in auswärts gemieteten Räumen ist Bank- und

Militärfleisch zu verpacken, Wurstflcisch auszubeinen und in einheitliche
Harasse einzufüllen (siehe Merkblatt vom 20. August.1913). Auf alle Fälle
wird eine platzsparende Einlagerung zur Pflicht gemacht. Die Kühlhäuser
sind ausserdem befugt, mit Ermächtigung der Sektion für alles bei ihnen
eingelagerte Fleisch geeignete Verpackung zu verlangen.

Fleisch, das später zur Abgabe an die Truppe vorgesehen ist, soll nur
mit Knochen eingelagert werden.

VI. Auslagerungen
Ucber Grossvi ch-Vorschusslagcr darf nur mit Zustimmung der Sektion

verfügt werdeu. Auslagerungsbewilligungen werden von Fall zu Fall oder
generell erteilt.

VII. Beiträge an die Kosten der Lagerhaltung
Allfällige Beiträge an die Kosten der Lagerhaltung werden nur

ausgerichtet für Fleisch von Vieh, das durch die kantonalen Beauftragten und
Verteiler ausdrücklich für die Lagerhaltung zugeteilt und wofür gemäss
Ziffer III/3 b hievor Vorschuss erteilt wurde.

VIII. Straf- und Schlussbestimmungen
1. Die Sektion behält sich ausdrücklich das Recht vor, im Bedarfsfalle

jederzeit über die Vorschussflcischlager zu verfügen. In diesem Falle wird
der Uebernahmeprcis den bei Uebernalune bestehenden Verhältnissen
entsprechend angesetzt.

2. Widerhandlungen gegen diese Weisungen werden gemäss Bundesrats-
beschluss vom 17.0ktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht
und die kriegswirtschaftliche SLrafrechtspflege bestraft.

Die in Artikel 4, Absatz 2, der Verfügung Nr.135 des Eidgenössischen
Kriegs-Ernährungs-Amtcs, vom 17. Mai 1945, betreffend Einlagerung von
Fleisch und Herstellung «von Fleisclikonserven vorgesehenen Massnahmen
bleiben vorbehalten.

3. Diese Weisungen treten am 25. Mai 1945 in Kraft.

Instrnctions n°66
de la Section vlande et bdtail de boucherie de 1'Office fdddral de guerre pour

{'alimentation concernant le stockage de la vlande en 1945/46

(Du 19 mai 1945)

I. Gendralltes
Si cela est possible, on stockcra en automne 1945 autant de viande que

l'annde dernidre.
II. Entrepositalres

Ont qualite d'entrepositaircs:
1° les bouchers, les charcuticrs et les associations de maitres bouchcrs

disposant d'une attribution cn poids mort et stockant de la viande ä leurs
risques et perils;

2° les organismes de repartition, les associations de maitres bouchers
et les groupes de boucliers-charcuticrs conslituant des stocks de viande pour
les besoins de leurs membres et sur demande derite de ceux-ei.

L'Officc federal de guerre pour l'alimentation constitue des stocks
de viande pour le ravitaillement de l'armee et erde, si besoin est, une reserve
pour la population en gdneral.

III. Stocks de vlande de gros betall crees gräce ä des avances

1. Tout entrepositaire constituera unc reserve de viande de gros betail
pour trois mois environ qu'il emploiera dans sa propre entreprise. Cette
quantitc correspond ä peu pres aux abatages de gros betail, abatages
d'urgence y compris, des mois de janvier ä mars 1945. II nc sera fait une
attribution supplementaire pour le stockage qu'aprds que tous les entre-
positaires auront couvert leurs besoins de trois mois et en tenant compte
de l'importance de l'offre.

2. Commande globale de gros betail pour ie stockage. Le betail neecs-
saire au stockage 1915/46 doil dtre commande globalement jusqu'au 9 juin
1945 aupres de l'organisme de repartition. On remplira ä cct effet en trois
cxemplaires les formulcs M 30. II ne sera pas tenu compte des commandes
globales parvenant apres les delais fixes.

La qualite des commandes globales pour le stockage se fonde sur ics
abatages des annecs 1939 et 1940 en tenant compte du fait que la production

de gdnisses a diminud d'un tiers environ depuis 1939/40. Les commandc3
globales constituent des engagements formcls. Demeurcnt reservces des

modifications apportecs par la section si Ics commandes globales different
notablement quant ä la qualite des abatages de 1939 et 1940 ou depassent
en quanjite les abatages des mois de janvier ä mars 1945.

3. Attributions.
a) La section attribuc chaque semaine au dclegue cantonal ä l'acquisition

du betail de boucherie, aux fins dc stockage, le betail qui n'est pas
destine ä couvrir les besoins eourants. Les delegues cantonaux repar-
tissent ce betail entre les differcnts organismes de repartition, en
tenant compte de l'importance des commandes globales et des capacities

dc travail. Les organismes de repartition ä leur tour fournissent
cquitablement les entrepositaires eux-memes, dans la limite dc leurs
commandes globales, revues et approuvees par la section. Les bouchers
et les charcutiers qui sont en retard dans I'amortissement des avances
qui ieur ont ete precedemment accordees, que ce soit pour le gros ou
pour ie petit betail, ne peuvent recevoir du betail pour Ie stockage.
La section enverra en temps voulu une liste de ces entrepositaires
aux delegues cantonaux ä l'acquisition du betail de boucherie qui la
transmettront ensuitc aux organismes de repartition.

Les organismes de repartition indiquent aux delegues cantonaux
ä l'acquisition du betail dc boucherie, aux fins dc contröle et ä la fin
de chaque semaine, quels sont les entrepositaires qui ont re?u du
betail afin d'en stoeker la viande. Ces avis contiendront le nombre
dc tdtes, la categorie et la classe de qualite. Les delegues cantonaux
font parvenir ces avis ä la section jusqu'au mcrcredi dc la semaine
suivantc.

b) La section accorde des avances pour ie stockage unlquement pour le
betail de boucherie qui est expressement attribud ä cette fin par les

repartiteurs, sur I'ordre du delegue cantonal.
c) A la fin de chaque mois, celui qui a proccde au stockage envoic ä

la section sa formule M 22 (avis de stockage et d'ecoulement) cn
y joignant le compte rendu du betail de boucherie attribuc M 1 du
mois cn cause. Ce dernier est renvoye aussitöt que l'avance accordca
pour l'entrclien des stocks y a ete inscrite.

IV. Mise ä disposition et empiol des locaux de congelation

Ou emploiera pour le stockage;
1° les locaux appartenant aux entrepositaires et les locaux loucs;
2° les locaux qui, par mesure de precaution, ont ete reserves par la

section. Les personnes desirant disposer de ces locaux doivent lc mcntionncr
expressement sous position 5 b de la formule M 30, en meme temps qu'clles
passcnl leurs commandes globales.

V. Emballage et traitement de la viande congelee

La viande d'etal et celle destinee ä l'armee doit etre emballee pour dtre
stockee dans les locaux loucs cn dehors de la commune de domicile de
l'cntrepositaire; la viande rescrvee ä la fabrication de saucisscs sera desossde
ct mise dans des harasses d'un modele unique (voir « Memento » du 20 aoüt
1943). On s'efforcera dans tous les cas d'economiscr au maximum la place
disponible. Avec l'autorisation de la section, les frigorifiqucs peuvent au
surplus exigcr que toute la viande stockee dans leurs locaux soit emballdc
de fa^on appropride.

La viande qui sera ensuite livree ä la troupe ne doit pas etre desossdo

pour etre stockte.

VI. Sortie des entrepöts

On ne peut disposer des stocks dc viande de gros bdtail crces grace
ä des avances que si la section y consent. Les autorisations d'ecoulement
sont ou particulieres ou gendrales.

VII. Indemnisation des frais de stockage

Les frais de sLockage evcntuels ne seront indemnises que s'ils conccrnent
la viande du beLail qui a ete expressement attribud pour le stockage par
le delegud cantonal et par les repartiteurs et pour lequel des avances ont
dte accordees (voir chiffre III/3 b ci-dessus).

VIII. DisposItIons«pdnaies et finales

1. La section se reserve de disposer en tout temps, en cas de besoin,
des reserves dc viande constituecs grace aux avances accordees. Dans ce cas,
le prix ä payer sera fixd en tenant compte des conditions du moment.

2. Les contraventions aux presentes instructions seront punies con-
formdment ä l'arrdtd du Conseil fcddral du 17 oetobre 1944 concernant le
droit penal et la procedure penalc en matiere d'economie de guerre.

Sont rescrvees les mesures prevues au 2e alinda de i'article 4 de i'or-
donnance n° 135 de l'Office feddral de guerre pour l'alimentation, du 17 mai
1945, concernant le stockage de la viande et la fabrication de conserves.

3. Les prdscntes instructions entrent en vigucur lc 25 mai 1945.
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Verfügung
der Sektion für Obst und Obstprodukte des Eidgenössischen Kriegs-
Ernährungs-Amtes betreffend die Versorgung des Landes mit Süssmost

(Vom 23. Mai 1945)

Die Sektion für Obst und Obstprodukte des Eidgenössischen Kriegs-
Ernährungs-Amtcs, gestützt auf Artikel 6 des Bundesratsbesehlusses vom
5. September 1944 über Massnahmen zur Verwertung der Kernobsternten und
zur Versorgung des Landes mit Kernobst und Kernobsterzeugnissen,

verfügt:
Art. 1. Die Herstellung von Obstsaft-Konzentrat aus unvergorenen

Kernobst6:iften (Süssmost) wird mit sofortiger Wirkung untersagt. Für die
Herstelluug von Obstsaft-Konzentrat aus Tafel- oder Wirtschaftsobst ist eine
Bewilliguug der Sektion für Obst und Obstprodukte des Eidgenössischen
Kriegs-Eruährungs-Amtes (nachstehend «Sektion» genannt) erforderlich.

Art. 2. Die Abgabe und der Bezug von unvergorenen Kernobstsäften
(Süssmost) in Grossgebinden ist nur mit Bewilligung der Sektion gestattet.
Ausgenommeu hiervou sind Lieferungen an Dctaillisten und kollektive
Haushaltungen für den Offenverkauf an Konsumenten.

Art. 3. Bestehende Verträge befreien nicht von der Beobachtung der
'Artikel 1 und 2.

Art. 4. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden gemäss Bundes-
xatsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht

und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft
Art. 5. Diese Verfügung tritt am 24. Mai 1945 in Kraft.

Ordonnance

de la Section des fruits et dörlvös de fruits de l'Office de guerre pour
l'alimentation sur le ravitaillement du pays en cidre doux

(Du 23 mai 1945)

• La Section des fruits et dörivös de fruits de l'Office de guerre pour
l'alimentation, vu l'article 6 de l'arrete du Couseil föderal du 5 septembre
1944 concernant l'utilisation des röcoltes de fruits ä pöpins et l'approvi-
sionnement du pays en fruits ä pöpins et en d6riv6s de ces fruits, a r r Ö t e :

Article premier. 11 est interdit de concentrer du jus de fruits ä pepins
non fermcnte (cidre doux, etc.). Une autorisation de .la Section des fruits
et d6riv6s de fruits de l'Office de guerre pour l'alimeutation (appelöe ci-apres
«section») est nöcessaire pour fabriquer du jus concentrö avec des fruits ä
pöpins de table ou ä euire.

Art. 2. Une autorisation de la section est nöcessaire pour livrer ct
acquörir du jus de fruits ä pöpins non fermeutö (cidre doux, etc.) en grandes
futailles. Sont exceptöes les livraisons aux detaillants et aux manages col-
lectifs pour la vente aux consommateurs en recipients ouverts.

Art. 3. Nul ne peut invoquer un contrat d6jä conclu pour se soustraire
k l'observation des articles 1" et 2.

Art. 4. Les contraventions ä la präsente ordonnance seront röprimees
conform6ment k l'arröte du Conseil föderal du 17 octobre 1944 conccrnant
le droit pönal et la procedure pönale en matiöre d'6conomie de guerre.

Art. 5. La prösente ordonnance entre en vigueur le 24 mai 1945.

Disposizioni
della Sezione della frutta e del derivatl di frutta dell'Ufflclo federate dl
guerra per i viveri concernenti l'approvvigionamento del paese con sidro dolce

(Del 23 maggio 1945)

La Sezione della frutta e dei derivati di frutta dell'Ufficio federale di
guerra per i viveri, visto l'articolo 6 del decreto del Consiglio federale del
5 settembre 1944 coneernente l'utilizzazione della frutta a granelli e
l'approvvigionamento del paese con i prodotti di essa, dispone:

Art. 1. E vietato concentrare succo di frutta a granelli non fermentato
(sidro dolce, ecc.). Per la fabbricazione di succo concentrato di frutta da
tavola o da cucina ö necessaria un'autorizzazione della Sezione della frutta
e dei derivati di frutta dell'Ufficio federale di guerra per i viveri (chiamata
qui di seguito «sezione»).

Art. 2. Un'autorizzazione della sezione ö indispensabile per l'acquisto di
succo di frutta a granelli non fermentato (sidro dolee, ecc.) in grandi fusti.
Fanno eccezione le forniture ai commercianti al minuto e alle economie
domestiche collettive per la rivendita in recipient! aperti ai consumatori.

Art. 3. Non si puö invocare un contratto giä concluso per sottrarsi alle
prescrizioni degli articoli 1 e 2.

Art. 4. Le contravvenzioni alle presenti disposizioni saranno punite con-
formemente al decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944 concerncnte il
diritto penale e la procedura penale in materia di economia di guerra.

Art. 5. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 24 maggio 1945.

Instructions n° 32 BH de la Section du bois de l'OGIT concernant le bois de feu

(Ramassage et utilisation des cönes de sapin)

(Du 23 mai 1945)

Le texte du premier alinöa de l'article 2 des instructions pröcitöes
publi6e8 dans le n° 117 de la FOSC. du 23 mai 1945, page 1158, dolt ötre
rectifiö conime suit:

«2. Permission pröalable de transport. Le transport par chemin de fer
d'une tonne ou plus de cönes de sapin (ensaebös ou en vrac) est soumis au
r6gime de l'autorisation pröalable.»

Postverkehr mit und fiber Frankreich

(PTT.) Briefe nach Frankreich und Belgien sind von nun an his zum
Gewicht von 50 g zugelassen. Es ist nunmehr auch möglich, Briefe und
Postkarten nach diesen Ländern einschreiben zu lassen oder sie auch als
Eilsendungen aufzugeben.

Nach den Niederlanden können nun ebenfalls wieder eingeschriebene
und uneingeschriebene Briefe und Postkarten befördert werden.

Der Briefpostverkehr nach Spanien, Portugal und jenen überseeischen
Ländern, mit denen gegenwärtig die Postverbindungen unterbrochen sind,
bleibt weiterhin gesperrt. Es ist aber zu hoffen, dass er bald wieder auf-
genommeu werden kann.

Dagegen haben die Verhandlungen mit den französischen Behörden über
die Wiederaufnahme des Paketverkehrs im Durchgang über Frankreich
nunmehr dazu geführt, dass der Versand von Postpaketen nach Spanien,
Portugal, Grossbritannien und überseeischen Ländern schon in den nächsten
Tagen wieder möglich sein wird. Neue Sendungen können jedoch erst uach
der Bekanntgabe der notwendigen Tarifänderungen, die so' raseh als möglich

erfolgen sollen, der Post übergeben werden. 119. 25. 5. 45.

Service postal avec'la France et en transit par ce pays
(PTT.) Des maintenant, les lettres pour la France et la Belgique sont

admises jusqu'au poids de 50 g. En outre, les lettres et cartes postales k
destination de ces pays peuvent aussi ötre expediöes comme envois recom-
mandös ou exprös.

II est de nouveau possible d'envoyer aux Pays-Bas des lettres et des
cartes postales, ordinaires et rccommand6es.

Le service de la poste aux lettres demeure suspendu avec l'Espagne,
le Portugal et ceux des pays d'outre-mer avec lesquels les communications
postales sont actuellement interrompues. II y a eependant lieu d'espörcr que
ce service pourra bieutöt ötre rötabli.

A la suite des pourparlers avec les autoritös fran$aises au sujet de la
reprise du service des colis en transit par la France, l'expödition des colis
postaux pour l'Espagne, le Portugal, la Grande-Bretagne et les pays d'outre-
mer pourra reprendre ces jours prochains. Toutefois, de nouveaux envois
ne pourrout ötre döposös k la poste qu'aprös publication des modifications de
tarif nöcessaires, auxquellcs il scra proeöde aussi rapidement que possible.

119. 25.5.45.

Non far allestire gli stampati prima dell'approvazione della ragione sociale

(Comunicato dell'Ufficio federale del registro di commercio)

Gli articoli 45 e 46 dcll'ordinanza sul registro di commcrcio del 7 giugno
1937 prescrivono che lc ditte individual!, lc societä eommereiali e le societä
cooperative non devono contenerc designazioni nazionali e tcrritoriali.
Eccezioni possono esscrc conscntite quando eircostanze speciali lo giustifi-
eano. L'autorizzazione per far uso di siffattc designazioni deve essere
ehiesta all'Ufficio federale del registro di commcrcio.

Inoltre la prassi ha fissato una quantitä di designazioni che sono vin-
eolatc a determinate condizioni e non possono quindi essere usatc senz'altro,
come per esempio «fiduciario », «generale », «unione », « eentralc », «grandi
magazzini», «fabbrica », ed altre (cfr. Foglio ufficiale svizzero di commercio
dcll'H dicembrc 1935 e 8 aprile 1936), ultimamente anehe «di utilitä
pubbliea » (cfr. Foglio ufficiale svizzero di commercio n° 234 del 7 ottobre
1943).

Non ostante queste pubblicazioni si fondano continuamcnte nuove
ditte e si fanno' allestire costosi stampati eon la ragione sociale in testa,
stampati che poi non possono servire alla loro destinazione se la ragione
sociale proposta non puö essere ammessa. Ciö e tanto piü deplorevole in
quanto le eircostanze attuali esigano che si usino con grande eeonomia
le scorte di carta che ancor abbiamo. In easo di fondazione di nuove ditte
e logieamente anche di modifieazione della ditta, la dccisione se una ragione
soeiale possa essere ammessa o meno all'iscrizione ncl registro di eommercio
non puö in modo alcuno dipendere dal fatto ehe l'impresa abbia impruden-
temente giä fatto allestire gli stampati con l'intestazione della ditta. Per
evitare spese inutili, gli interessati devono aeeertarsi su tempo se la ragione
sociale da cosl prevista puö essere ammessa e quindi mettersi in relazione,
prima dcll'inserizione, con lc autoritä del registro di commcrcio.

schweizerische Nationalhank - Banque nationale sulsse
Ausweis vom 23. Mai 1945 — Situation au 23 mai 1945

Yernndcruagoo volt dorn
letzton Auewol»

Chanyemenls depute
ta derniöre situation

Aktiven — Actlf Fr. Fr
Goldbestand — Encaisse or 4 766 246 924.05 — 273 585.70
Devisen — Disponibitites ä t'itranger

deckungsfähige — pouvant servir de couaerture 110 431 852.67
andere — a utres 3 129 407.61 + 6 641 777.48

Inlandportefeuille — Porte/euille e/lets sur la Suisse
Weehsel — El lets de change 67 110 856.85
Schatzanweisungen — Rescriptions 250 000 000.— — 3 925 619.75

"Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
El lets de la Caisse de pre'ts de la Con/ederation 400000.— —

LombardvorschOsse mit lOtägiger Kündigungsfrist
Avances sur nantissemcnt denongables ä 10 /ours 15 567 082.24 -)- 294 836.14
andere Lombardv. — autres avances sur nant. — —

Wertschriften — Titres 63 662 596.— —
Korrespond. im Inland — Correspond, en Suisse 7 163 042.44 — 1 259 815.06
Sonstige Aktiven — Autres posies de t'aetil 11 903 902.84 + 267 342.06

Passiven — Passif

Zusammen —" Total 5 295 615 664.70

Fr Fr.
Eigene Gelder — Fonds propres 42 000 000.— —
Notenumlauf — Billets en circulation 3460081 735.— — 12464 725.—
Tägl. fäll. Verbindlichkeiten — Engagements ä oue 1 543 468 314.06 -)- 15 386 852.27
Sonstige Passiven — Autres postes du passij 250 065 615.64 — 1 177 192.10

Diskontosatz
Taux d'escompte 1V2%

Zusammen — Total 5 295 615 664.70

seit 26. Nov. 1936 I Lombardzinsfuss 2y°/ se'1 26. Nov. 1936
dep. le 26 nov. 1936 | Taux pour avanc. dep. te 26 nov. 1936

119. 25. 5. 45.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:
Division du commerce du Departement föderal de l'öconomie publique k Berne
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Schreibmaschinentische
kurzfristig lieferbar

Elche hell, Sockel links oder
rechts
Nr. 924 wie Abbildg. Fr. 174.—

Nr. 922 an Stelle der kleinen
Schublade: 1 Auszugschieber
nach vorn Fr. 154.—
Weitere Modelle ab Fr. 42.—

Verlangen Sie bitte unser
neues Katalogblatt B
Ober Schreibmaschinen- und
Schwenktische.

Telefon <0 61) 2715 55

Opuscolo concernente l'imposta federate sulla eifra d'affari

£ apparso di questi giorni un opuscolo di 56 pagine comprendente la

raccolta di tutti i testi legislativi attualmente in vigore per quanto riguarda
l'imposta federale sulla eifra d'affari. L'opuscolo in questione, accurata--

mente stampato, 6 stato compilato in stretta collaborazione con la Sezione

per; l'imposta sulla eifra d'affari dell'amministrazione federale delle contri-
buzioni, di guisa ch'esso 5 perfettamente a punto.. II prezzo 5 di 90 et

'per esemplare (spese postali comprese). Si prega d'effettuare in antieipo
il versamento sul nostro conto-chftques postali III 5600, specificando l'ordi-
nazione a tergo della cedola di versamento a noi destinata o della cedola
di girata. Alio scöpo d'evitare il prodursi di malintesi, pregasi di non con-
fermare separatamente l'ordinazione.

Foglio ufficiale svizzero di commercio, Berna.

Drahtseilbahn Muottas-Mura&rl
Ordentliche Oeneralversammlnng der Aktionäre

Montag 11. Jnnl 1945, II Uhr, Im Lokal der Schweizerischen Eleklrlzitnls- lind Verkehrs»
(irsellsclitilt in Basel, Mnlzgnsse 32

Sichern Sie J
sich die Vorteile der «UNION»-Fabrikate

durch eine Anfrage bei der

UNION-
Kassenlabrik »G„ ZÜRICH

Ausstellung und Verkauf :

Löwenstraße 2, « Schmidhof»
Fabrik und Büro : Albisriederstraße 257

Telephon 251758

Verlangen Sie Prospekt 5051

Kraftwerke Brusio AG., Poschiavo

DIVIDENDEN-ZAHLUNG

Gemäss Bescliluss der ordentlichen Generalversammlung vom 23. Mai 1945
unserer Gesellschaft beträgt für das Geschäftsjahr 1944 die Dividende
Fr. 24.28. Nach Abzug der diversen eidgenössischen Steuern von total
Fr. 7.28, wird pro Aktie netto Fr. 17 ausbezahlt.

Die Dividende kann ah 24.-Mai 1945 bezogen werden, gegen Abgabe
von Coupon Nr. 41,

in Basel: beim Bankhausc A. Sarasin & Cie.:
in Poschiavo: an der Gcsellschaftskasse. Q 154

Poschiavo, den 23. Mai 1945. DER VERWALTUNGSRAT.
'

USINE GENEV0ISE DE DEGROSSISSAGE D'OR

Messieurs les portcurs d'aetions sont nvises que le dividcnde de l'exercice 1941 a 6tc
fixe A 3 %, payable dös ec jour, contre remise du coupon il0 2, en fr. 22.50, dont k döduire
les impöts, au siöge social, Genöve, et k la Banquc föderale SA., Genöve. X 96

societe de i'HOtei Belmont a Montreux

Assemble generale ordinaire
du 4 juin 1945, A IG lieures, k l'Hötcl Snlsse, ü Montrenx

ORDRE DU JOUR:
1. Opdrations Statutaires.
2. Autorisatlon au eonseil d'administration d'tiypothdquer les Im-

mcublcs. L 124
Les cartes d'admtsslon ö l'asscmbtöe sont ddlivrecs par I'Union de

banques suisses A Montreux, od les rapports de gestion et de contröic
atnsi que le bllan et lc eompte de profits et pertes sont k ta disposition des
actlonnatres.'

LE COXSEIL D'ADMINISTRATION.

Allgemeine Versicherungs-Gesellschofi

HELVETIA
in St. Gallen

Die Aktionäre werden hiermit zu der Dienstag den 5. Juni 1945, vormittags
lO'/i Uhr, im Verwaltungsgebäude der HELVETIA Schweizerische Feuerver-
sii'hcnings-Gcsellscliaft. St. Gallen, stattfindenden

88. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, für die folgende Traktaudcn vorliegen:

1. Vorlage des Berichtes des Verwaltungsrates, der Gewinn- und
Verlustrechnung sowie der Bilanz für das Rechnungsjahr 1944.

2. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Verteilung des Jahresgewinnes.
4. Wahlen in den Verwallungsrat.
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss.
6 Wahl der Kontrollstelle.
Für die Slimmberechligung sind die §§ 18, 19 und 20 der Slaluten

massgebend. Dio Stimmkarten können an unserer Kasse vom 25. Mai 1945 an bezogen
werden. Am Tago der Generalversammlung werden keine Stiinnikarten mehr
ausgegeben.

Vom 25. Mai 1945 an sind die Gewinn- und Verluslrechnung. die Bilanz sowie
der Bericht der Kontrollstelle um Sitze der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre

aufgelegt. Q 58

St. Gallen, den 25. Mai 1945.

Allgemeine Versicherungsgesellschaft HELVETIA:
Baumgartner; Helmensdorfer.

Swiss Jewel Co. AG., Locarno

Dividenden-Zahlung
Die ordentliche Generalversammlung vom 22. Mai 1945 hat die Dividende

für 1944, nach Abzug von 5% Couponsteucr, auf Fr. 2. 50 pro Aktie
festgesetzt.

Die Auszahlung erfolgt, abzüglich 25% Verrechnungsstcuer, plus 5%
Couponsteuer bei den Genuss-Scheinen, gegen Rückgabe der Coupons Nr. 16
der Aktien, Nr. 7 der Zertifikate und Nr. 6 der Genuss-Scheine

mit Fr. 1. 84 pro Aktie von Fr. 25. —,
» » 10.63 pro Genuss-Schein,

beim Sitze der Gesellschaft in Locamo sowie bei sämtlicheu Sitzen der
Schweizerischen Volksbank. O 25

Locarno, den 22. Mai 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Traklundcii:
1. Abnahme des Berichtes und der Rechnung vom Jahre 1911 sowie Erteilung der •

Decharge an die Verwaltung.
2. Wahlen in den Vcrwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrotlstellc für 1945. Q 155

Die Rechnung und Bitanz sowie der Bericht der Kontrollstelte liegen vom 2. Juni
an bei der Schweizerischen Elcktrizitäts- und Verkehrsgescllschaft in Basel sowie bei
der Betricbsdircktion tn Punt Muragl zur Einsichtnahme auf. Zutrittskarteu zur
Generalversammlung können bis zum 7. Juni 1915 gegen Legitimation über den Aktienbesitz
bei der Schweizerischen Etektriziläts- und Verkehrsgescllschaft bezogen werden.

Saranden, 23. Mai 1945. DER VERWALTliN GSRAT.

Societe des tramways lausannois
Messieurs les actiomiaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
le liinrdl 5 Juin 1945, A 11 licurcs, A In Banqne eanlouale vnndolsc, sulle du eonseil, A

'Lausanne (ämr ölage, prendre l'asccnscnr).
'.ORDRE DU JOUR: 1. Rapports du eonseil d'administration et des contrölcurs des

coniptes sur l'exerciec 1944. 2. Votation siir les conclusions de ees rapports.
3. Nomination de 3 contrölcurs des comptcs et d'un suppliant. 4. Divers.

Le rapport de gestion, te bllan, le eompte de pertes et profits, ains' que lc rapport
do Messieurs les contrölcurs des comptcs scront A la disposition de Messieurs tes netion-
nalrcs, dös le 28 mai 1945, au bureau de la sociötö, en Prölnz.

Les cartes d'admissioii A cette assemblee sont dölivröcs. sur presentation des titres,
par la Banquc eantonalc vaudoisc (service des titres), k Lausanne, jusqu'au tundl 4 juin,
A 16 lieures, dernier dclai.

Etabtissemcnt de ta feuitle de presence: dös 10 heures 30. L 123

LE COXSEIL D'ADMINISTRATION.

Ico AG. für Handel und Technik, Zürich
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur 18. ordentlichen Generalversammlung

mil Mittwoch den Ii. Juni 1945, um 14 Uhr, Im Domizil der Gesellschaft, Blciclicrivcg 7,
eingeladen.
TRAKTANDEN: 1. Abnahme des Jahresberichtes und des Berichtes der Kontrollstelle

über das Rechnungsjahr 19-14. 2. Genehmigung der Jahrcsrechnung und
Entlastung des Verwaltungsrates. 3. Wahlen. Z 284

Die Bilanzen, die Gewinn- und Vcrlustrcchnung und der Bericht der Kontrollstelle
liegen ab 25. Mai 1915 zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zürich, den 23. Mai 1915. DER VERWALTUNGSRAT.
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r Wir liefern prompt und erstklassig
alle flüssigen

TREIBSTOFFE
UND

ERSATZTREIBSTOFFE

GASHOLZ
Feinschnitt 4 bis 5 cm
Mittelschnitt 5 bis 6 cm
Normalschnitt 6 bis 7 cm

in Jute- oder Papiersäcken

HOLZKOHLE
alle Körnungen und Grieß

CARBID UND METHYLALKOHOL

EMIL SCHELLER & C'e Aktiengesellschaft
ZÜRICH - Telephon 326860

rEinige der beliebtesten Marken in Occasions-
BURO UND PORIABLE-

SCHREIBMAICHINEN
(Underwood, Continental, Remington, Royal, Erika,
Smith Premier) sind wieder verkaufsbereit am Lager.

Zuverlässiger Bahnversand nach auswärts.
Umtausch Innert acht Tagen möglich.

W.Jenny, Hauffmann, Bern
LänggaQstr. 95 Tel. (031) 3 7327
(Im Handelsregister eingetragene Firma)

Routinierter, an hartes Arbeiten gewohnter

Reisender sucht Stelle.
Sprachen : Deutsch und Französisch. Offerten
unter Chiffre Hab 314-1 au Publicitas Bern.

1500 m2 Lagerraum,
wovou 600 m2 Kellcrlager, in modernem, massivem
Steinbau am Rhein, mit direktem Strassen-, Geleise-
und Wasseranschluss, en bloe oder partienweise für
Iniandgüter oder verzollte oder Transitware per sofort
günstig zu vermieten. Q 146
Offerten unter Chiffre F 5055 Q an Publicitas Basel.

Tannenzapfen
Ia Masehlnentorf Torfgrless

liefert an Handel und Industrie

Brennstoff AG. Ölten

Oeffentliches Inventar

Tardent-Vischoff Yvonne,
Geschäft für Wäscheartikel, Ehefrau des Jean Francis
Tardent, geboren 1907, von Ormont-Dessous, wohnhaft

gewesen in Langenthal, gestorben 5. April 1945
in Delsberg.

Eingabefrist bis und mit 80. Juni 1945:

a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen
beim Regierungsstatthalteramt Aarwangen in
Langenthal;

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar Werner
Meyer in Langenthal.
Massaverwalter: Herr Alfred Ackermann,

Versicherungsbeamter, Langeuthal. 315

Der Beauftragte:
W. Meyer, Fürsprecher und Notar.

Etablissements des Gharmettes SA. Fribourg

Messieurs les actionnaircs sont convoquds en

assemble g£n6rale ordinaire

le vendredi 8 juin 1945, ä 17 heures, an slige social, ä Fribourg.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du vdrificateur des eomptes.
3. Votation sur la conclusion de ces rapports.
4. Repartition des bdndfiees; fonds de secours du personnel.
5. Nominations statutaires.
6. Divers.

Lc bilan et lc compte de profits et pertes, ainsl que le rapport du
vdrificatcur des comptcs, sont ä la disposition des actionnaircs au sidge
social.

Lcs actionnaires qui vculent partieiper ä l'assemblde doivent ddposer
leurs titres au siöge social ou justifier de leur qualitd d'aetionnaire jusqu'au
vendredi 8 juin 1945, ä 12 heures. F 18

Fribourg, le 24 mai 1945.
LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

a&AdciAr-

Inserate im SHAJB.

haben besten Frfolg I

Wohnkultur AG., Zürich
Einladung zur 13. ordentlichen Generalversammlung

auf Dienstag den 12. Juni 1945, nachmittags 16 Uhr, in den Geschäftsräumen
Stadelboferstrasse 40 in Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Tätigkeitsbericht.
2. Genehmigung der Jahresrechnung und der Bilanz und Entlastung an

die Organe.
3. Statuten-Revision.
4. Wahlen.
5. Diverses.
Die Originale der Jahresrechnung nebst Bericht der Kontrollstelle liegen

ab heute im Bureau der Gesellschaft den Aktionären zur Einsicht auf.
Eintrittskarten können gegen schriftliche Aufforderung bis und mit

10. Juni 1945 beim Bureau der Gesellschaft, Stadelhoferstrasse 40, Zürich,
bezogen werden. Später werden keine Karten mehr verabfolgt. Z 286

Zürich, den 25. Mai 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Schweizerische Treuhandgesellschaft

BASEL Zürich Genf Lausanne
St.-Albananlage 1 Bahnhofstrasse 66 Rue du Mont-Blanc S Grand-Chdne 1

einfach. Obersichtlich, zeilsparenü

Modelle für Hand und Maschine

Prospekte und Vorführung durch:

Scholl
ZDrlCll, an dar rostttrassa

TBI. (081) 21 B7 10

Bant: Rue du Mant-Blano 12
Lugano: via E.-iassl •

frJidff•enrffifwBevGtaufie

des Qesth&flskectk

Bern Metropole-Monopole
Cafd-Kestaiirant

Im Zentrum der Stadt, für Sitzungen u. Quartler.
Sale lär Ausstellungen und Bankette. Bekannt
für vorzügliche Küche und Keller. Feldschlöss-
chen-Blere. A. Flscher-Burf.

TYanenfeld Hotel Bahnhof

Prima Küche und Keiler. Zimmer von Fr. 3.50

an, messendes Wasser. Telephon 7 2051.

Alfr. R5tz.

ITriboiirg Hötel de Fribourg
Four blen manger et veus röcrier agröabicment.
(Le neuvel hötel et restaurants en face de ia

g&re.)
Sen «C&rnotzet», fondues, r&clettes.

Le tenancier: A. Spiess.

Genf La Residence

Betel — Restaurant — Bar — Grosse und kleine
Empfangssalens — 160 Betten — 50 Badezimmer
Telephon in sämtlichen Zimmern — Autopark

Direktion: G. E. Lussy.

Lugano
beim Bahnhof

Adler-Hotel
and Brica-Schweizerkof

Umgeben von Garten. Sitzungsräume. Zimmer
mit Telephon von Fr. 4.50 an. Telephon 2 42 17.

Besitzer: Kappenberger-Fuchs.

^Neuenbürg Restaurant
Strauss

Spezialität: Gehackene Fische
Der gute Neuenburger Wein

M. H. Jost.

St. Gallen Hotel Schiff

Alts&nktg&ilische, behagliche, neuzeitlich
eingerichtete Gaststätte. Ruhige Lage. Eigene Garage.

Bes.: C. Gilnz-Rietm&nn.

Solothnrn Bahnhofbuffet HB,

Sorgfältig geführte Küche. Weine aus besten

Lagen. Angenehmer Konferenzsaal. Tel. 21821.

Thun
Nähe Bahnhof

Hotel-Restaurant
Freienhof

Bevorzugtes Familien- und Passanteuhaus. Ruhig
und doch im Zentrum der Stadt.

Besitzer: Familie Amstad.

Wltilerthnr Restaurant
am Bahnhof Gotthard

GUT ESSEN! M. Baer.

Restaurant unit Qssellschaitsbaus

Zürich "Zur Kaufleuten»
Pellkanstr. 18, Zürich I, Talacker

Moderne Säle für Versammlungen, Bankette,
Vereinsaniässe und Abendunterhallungen.
Ruhige, bequeme Sitzungszimmer. Bekannt für
gepflegte Küche und Weine. Telephon 85 14 05,

BSflich empfiehlt sich: J. ROedl.

Annoncenregie und verantwortlich für den Inseratenteil: Publicitas AO. — Regle des annonces et responsabllite pour ces derni6rcs: Publicitas SA, — Druck: Fritz Pochon-Jent AG., Bern.


	

